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Am nächsten Dienstag „Ideenfindung für das
Dorschbergzentrum“ – alle Interessierten
sind herzlich eingeladen
- Unter Amtliches

Termin steht für Aktion
„Saubere Landschaft 2024“: 6. April
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Samstag, 2.3.
Kinderflohmarkt, KiTa St. Laurentius Bü-
chelberg, Mehrzweckhalle Büchelberg
Sonntag, 3.3.
Benefizkonzert zugunsten der Lebenshilfe,
Blechbläserquintett Simply Brass, Katholi-
scheKircheMariäHimmelfahrt,Maximilian-
sau
Vernissage, Malerring Wörth-Maximilian-
sau, Tullahalle Maximiliansau
Dienstag, 5.3.
ForumTransformationDorschberg–Bürger-
beteiligung, kleiner Saal in der Festhalle
Wörth
Vortrag: Künstliche Intelligenz, Stadtbüche-
rei in Kooperation mit der VHS, Festhalle
Wörth, Foyer
Plauderspaziergang, Gemeindeschwester-
plus, Treffpunkt: Bürgerpark, Eingang S-
Bahn-Haltestelle
Donnerstag, 7.3.
Blutspende, DRK-Ortsverein Maximiliansau,
DRK-Heim Maximiliansau
Samstag, 9.3.
Obstbaum-Schnittkurs, Treffpunkt: Am Aus-
siedlerhof „Rotthof“ in Maximiliansau
Sonntag, 10.3.
Frühlings-Markt, „Flinke Finger“, Pfarrheim
St. Theodard Wörth
Kirchenkonzert, Musikverein Edelweiß und
Christuskirche Wörth in der Christuskirche
Ausstellung, Malerring Wörth-Maximilian-
sau, Tullahalle Maximiliansau

Am Sonntag Benefizkonzert zugunsten
der Lebenshilfe in Maximiliansau
- Unter Kunst und Kultur

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
www.woerth.de und folgen uns auf
Instagram und Facebook

Werk von Morfo Sen

DerMalerringWörth-MaximiliansaulädtzuseinerdiesjährigenAusstellungunterdemMotto„Ver-
wurzelte Wege“ ein.

Ausstellungseröffnung ist am Sonntag, 3. März, um 11 Uhr in der Tullahalle. Ortsvorsteher Jochen
Schaaf wird die Begrüßung übernehmen und für die musikalische Umrahmung sorgt „Chorwerk“.

DiebeteiligtenKünstlerinnenundKünstlersind:VerenaBlum,RitaDachtyloudis, IngridDorfmann,
Christian Kopf, Christa Klöfer, Carola Reimold, Sabine Pfalzgraf, Yumei Payer, Martina Schneider,
Morfo Sen, Sigrid Schwall und Waltraud Wetzel. Ebenso ausstellen wird in diesem Jahr Julia Bap-
pert, die seit 2023 neues Mitglied ist. Gastaussteller bei der diesjährigen Ausstellung ist das Kunst-
forum Pfinztal.

Unterstützt wird die Ausstellung von der Sparkasse Südpfalz, der Stadt Wörth und dem Ortbezirk
Maximiliansau.

Der Eintritt ist frei.
Öffnungszeiten: Jeweils sonntags von 3. bis 17. März, 11 bis 17 Uhr.

Infos zur Ausstellung auch unter Kunst und Kultur.

Ausstellung des Malerrings
Wörth-Maximiliansau

Vernissage am 3. März in der Tullahalle
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)
Augenärztlicher Dienst

Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
02.03./03.03.: Dr. Dr. Schneider, Marktstraße 12,
75744 Wörth, Tel. 07271-4088110.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel.07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr;
Di8.30bis12Uhr;Do8.30bis12Uhrund14.30bis
18 Uhr; Fr 8.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Sprechstunde nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
Kontakt Beirat für Migration und Integration:
bmi@woerth.de
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ÖffentlicheSitzungdesWerkausschussesund
derVerbandsversammlung
Am Donnerstag, 7. März 2024, findet um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses,Mozartstraße2,76744WörthamRhein,einegemeinsameöffentlicheSit-
zung des Werkausschusses und der Verbandsversammlung des Wasser-
zweckverbandes Bienwald statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1    Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2024 für den Wasserzweckver

band Bienwald
2    Vorstellung der hydrogeologischen Bestandsaufnahme und die Bewer-

tung der Rohwassergewinnung der Trinkwassergewinnungsanlagen im
Ortsbezirk Schaidt

3    Neubau eines Wasserwerks und Ertüchtigung der Trinkwasserge-
winnungsanlagen im Ortsbezirk Schaidt

4    Auftragsvergaben 2024 für den Wasserzweckverband Bienwald
5    Anfragen und Mitteilungen
Dr. Dennis Nitsche
Verbandsvorsteher

OrtsbeiratWörthtagt
Am Montag, 11. März 2024, findet um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine öffentliche/nichtöffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Wörth statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1    Mitteilungen aus dem Bereich der Verwaltung
2    Ergebnisse der Mehrfachbeauftragung für die beiden Projektgebiete

„Zwischen der Herren- und Moltkestraße“ und „Volgerwiesen“ im Rah-
men des Förderprojektes „Gut Wohnen in der Region-Baulandinitiative
Rheinland-Pfalz“

3    Altort Wörth Städtebauförderung – Modernisierungsrichtlinie und Vor-
stellung Sanierungsberatungsbüro

4    Platzgestaltung Ottstraße/Ecke Zügelstraße – Vorstellung von Planungs-
varianten

5    Altortsanierung: weitere Vorgehensweise, nächste Maßnahmen
6    Anfragen
7    AnfragenvonEinwohnerinnenundEinwohnernausdemBereichderört-

lichen Verwaltung
Nichtöffentlicher Teil
8    Vermietung und Verpachtung
8.1 Vergabe von landwirtschaftlichen Flächen
Öffentlicher Teil
9    Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Helmut Wesper
Ortsvorsteher

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: GS Dammschule: Umbau und Erweiterung Altes Pfarrhaus in eine
Mensa - Sanitärinstallation
Hauptmasse: Sanitärinstallation
- 250 m Trinkwasserleitungen
- 120 m Schutzwasserleitungen und Formteile
- 1 Kalkschutzablage - 1 Trinkwassererwärmung
- 2 Hygienespülungen
- 10 Waschbecken
- 5 WC
- 2 Urinale
- Fettabscheider
- Regenwasserspeicher

Ort der Leistung: 76744 Wörth am Rhein, Pfarrstraße 11
Vergabenummer: WOE-TRO-2024/12
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E54624213

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: GS Dammschule: Umbau und Erweiterung Altes Pfarrhaus in eine
Mensa - Heizungsinstallation
Hauptmasse:
- Übergabestation und Verteiler
- 250 m Rohrleitungen und Formteile
- 22 Stück Heizkörper
- 250 m Dämmarbeiten
- 1 Stück Pufferspeicher
Ort der Leistung: 76744 Wörth am Rhein, Pfarrstraße 11
Vergabenummer: WOE-TRO-2024/13
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E43836224

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: GS Dammschule: Umbau und Erweiterung Altes Pfarrhaus in eine
Mensa - Lüftungsinstallation
Hauptmasse:
- 1 Stück Lüftungsgerät für Küche
- 1 Stück Lüftungsgerät
- 405 qm Kanäle und Formteile
- 200 m Wickelfalzrohr und Formteile
- 150 qm Dämmung
Ort der Leistung: 76744 Wörth am Rhein, Pfarrstraße 11
Vergabenummer: WOE-TRO-2024/14
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E86934475

TransformationDorschberg–
Bürgerbeteiligung
Einladung zum Forum am Dienstag, 5. März, 18.30 Uhr, im kleinen Saal
der Festhalle
DasZentrumamDorschberginWörthsoll fit fürdieZukunftgemachtwerden.
Das Geschäftszentrum in der Marktstraße soll revitalisiert werden. Der Be-
reichumdasRathauswird imBestandaufgewertetundderBereichderSport-
anlagen neu entwickelt. Diese Entwicklung soll den Ausgangspunkt für ein
neues Leitbild und damit auch eine neue Imageperspektive im Sinne eines le-
bendigen und attraktiven Stadtzentrums am Dorschberg bieten.
KonkretsollenfürdieAufwertungdesZentrumsu.a.einstädtebaulicherWett-
bewerb durchgeführt sowie ein daraus resultierender Rahmenplan erarbeitet
werden.ZudemwerdenverschiedeneGutachteneingeholtundeineMachbar-
keitsstudie für mögliche Standorte von Bücherei und VHS beauftragt werden.
Begleitet wird dieser Prozess durch das Zentrumsmanagement. Dabei sollen
Bürgerschaft, Zivilgesellschaft und Geschäftswelt aktiv bei der Neubelebung
des Zentrums am Dorschberg miteingebunden werden.
AmDienstag,5.Märzwirddeshalbum18.30Uhr imkleinenSaalderFesthal-
le (Zugang über das kleine Foyer links des Haupteingangs) das erste Transfor-
mationsforum zur gemeinsamen Ideenfindung mit Akteurinnen und Akteu-
ren sowie den interessierten Bürgerinnen und Bürgern stattfinden.
Die Veranstaltung wird gemeinsam mit der nächsten Demokratiekonferenz
durchgeführt. In diesem Zusammenhang wird es auch um Ideen und Anre-
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gungen gehen, wie Bürgerbeteiligung interessant und gewinnbringend ge-
staltet werden kann.
Dazu möchten wir Sie herzlich einladen.
Ihr Bürgermeister Dr. Dennis Nitsche

StellenausschreibungenderStadt
Bei der Stadtverwaltung Wörth am Rhein sind folgende Stellen frühestmög-
lich, unbefristet zu besetzen:
- Mitarbeiter Technik (m/w/d), TVöD, Entgeltgruppe 9a, Vollzeit, Bewer-
bungsfrist 29. März 2024
-FachangestellterfürBäderbetriebe(m/w/d),TVöD,Entgeltgruppe5,Voll-
zeit (39 Stunden), alternativ Teilzeit (Jobsharing), Bewerbungsfrist: 29. März
2024
-MitarbeiterfürBäderbetriebeimBereichKasse(m/w/d),TVöD,Entgelt-
gruppe 4, Vollzeit (39 Stunden), alternativ Teilzeit (Jobsharing), Bewerbungs-
frist: 29. März 2024
-Sachbearbeitungals technischeFührungskraft (m/w/d),TVöD,Entgelt-
gruppe11,Vollzeit,alternativTeilzeit (Jobsharing),Bewerbungsfrist:29.März
2024
Die vollständigen Ausschreibungstexte können Sie unserer Website entneh-
men: www.woerth.de - Karriere & Ausbildung - Karriere - offene Stellen. Wir
bitten um Bewerbungen per E-Mail. Bitte fassen Sie Ihre Unterlagen hierzu in
einem pdf-Dokument zusammen. Ihre Bewerbungsunterlagen/Daten werden
für die Dauer des Bewerbungsverfahrens datenschutzkonform aufbe-
wahrt/gespeichert und anschließend sachgerecht vernichtet/gelöscht.
Bei Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Gülay Özdemir, Tel. 07271-
131-215, E-Mail: bewerbung@woerth.de gerne zur Verfügung.

StellenausschreibungderSteuerverwaltung
Die Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz sucht zum 1. Juli 2024 einen Mitarbei-
ter (m/w/d) in der Geschäftsstelle beim Finanzamt Speyer-Germersheim
(Dienstort Speyer).
Detaillierte Informationen über die zu besetzende Stelle findet man im Inter-
net unter www.fin-rlp.de/jobs - Rubrik Stellenangebote.

Redaktionsschlussvorgezogen
Aufgrund der Karwoche und der Osterfeiertage wird der Redaktions-
schluss für das Amtsblatt der 14. Kalenderwoche (Erscheinungstag: 5.
April) auf Mittwoch, 27. März, vorverlegt.

AktionSaubereLandschaft2024wieder in
Wörth

Die„AktionSaubereLandschaft“ findetdieses Jahrwieder imgesamtenLand-
kreis Germersheim statt. Wer sich gerne für den Schutz der Natur einsetzen
möchte, darf hier gerne teilnehmen.
ImRahmenderAktionsollenAbfälle,dieachtlos inLandschaftundGrünanla-
gen geworfen wurden, eingesammelt und entsorgt werden.
Dafür werden viele freiwillige Helferinnen und Helfer gebraucht - egal ob ein-
zeln, in Gruppen oder mit dem Verein. Die Umwelt wird es allen danken. Mit-
zubringen sind eigene Handschuhe und eine Warnweste. Natürlich wird auch
für das leibliche Wohl aller Helferinnen und Helfer gesorgt.
Die „Aktion Saubere Landschaft“ findet am Samstag, 6. April statt.
Treffpunkte in den Ortsteilen sind:
Büchelberg: Mehrzweckhalle, Am Pfarrgarten 5, um 9 Uhr
Maximiliansau: Bürgerhaus, Hermann-Quack-Straße 1, um 9 Uhr

Schaidt: Bauhof, Am Bruchbach, um 10 Uhr
Wörth: Bienwaldhalle, Am Bienwald 3, um 9 Uhr
Für Informationen und Anmeldungen steht Frau Kathleen Reifel unter Tel.
07271-131-612 sowie unter E-Mail: kathleen.reifel@woerth.de gerne zur Ver-
fügung.

Kunstschaffendegesucht
Landkreis Germersheim schreibt „Albert-Haueisen-Kunstpreis 2024“
aus
KunstschaffendeausdenRegionenRheinland-Pfalz,Baden-Württembergund
Elsass aufgepasst: Egal ob groß- oder kleinformatige Malerei, Grafiken, Zeich-
nungen, Skulpturen, Installationen, Gravuren, Bildhauerei und vieles mehr,
die aktuelle Ausschreibung zum „Albert-Haueisen-Kunstpreis 2024“ läuft ab
sofort und Bewerbungen können eingereicht werden.
Bereitszum22.MalschreibtderLandkreisGermersheimzusammenmitdem
„Verein zur Förderung von Kunst und Kultur e.V.“ den „Albert-Haueisen-
Kunstpreis“ aus. Der mit insgesamt 7.000 EUR dotierte Kunstpreis wird ge-
meinsam für Malerei, Grafik und Plastik vergeben.
„An der Ausschreibung können sich alle Künstlerinnen und Künstler beteili-
gen, die in Rheinland-Pfalz, in Baden-Württemberg oder im Elsass wirken.
NutzenSiedieChanceundbewerbensich.WirfreuenunsüberzahlreicheEin-
reichungen“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel. Das Preisgeld wird gestaffelt in
Form eines Haupt- (5.000 EUR) sowie eines Förderpreises (2.000 EUR) verge-
ben.
Die Bewerbungen für die Vorjury sind bis spätestens 21. Juni an die Kreisver-
waltung Germersheim, Verein zur Förderung von Kunst und Kultur
e.V./KVHS,Luitpoldplatz1,76726Germersheim,zurichten.DiePreisvergabe
wird am Sonntag, 10. November, 11 Uhr, im Rahmen der Eröffnung der Prä-
mierungsausstellung im „Zehnthaus“ in Jockgrim erfolgen.
DieentsprechendenAusschreibungsunterlagensindimInternetabrufbarun-
ter www.kreis-germersheim.de/haueisenpreis oder können unter Tel. 07274-
53-319 angefordert werden.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt jeden Dienstag und Don-
nerstagzwischen9und17Uhr.DieNutzungist
kostenlos. Die Ziele können sowohl in einem
der vier Ortsbezirke der Stadt Wörth liegen als
auchineinerderumliegendenOrtschaften.Zu-
sätzlich bietet der Bürgerbus an Mittwochen
Fahrten zum Seniorentreff in Maximiliansau
an, für die Sie sich telefonisch anmelden kön-

nen. An Feiertagen finden keine Fahrten statt.
Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter Tel. 07271-131-634.

Gefunden/Verloren
InMaximiliansauwurdeeinPaarKinderohrringeinderRheinhallegefunden.
Verloren wurden: Ein Einzelschlüssel mit Kegel und Bowlingkugel und zwei
Schlüsselbunde mit je fünf Schlüsseln und gelbem Beschriftungsanhänger.

FreiwilligeFeuerwehrWörth
205 Einsätze in 2023 für das Allgemeinwohl
Am Samstag, 27. Januar, fand im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr
Wörth die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
InseinemJahresberichtalsWehrführerberichteteAlexanderMiegerüberden
Dienstbetrieb, die Ereignisse und Entwicklungen des vergangenen Jahres.
Die Feuerwehreinheit Wörth ist im vergangenen Berichtsjahr insgesamt 205-
mal ausgerückt. Mit dem Einsatzjahr 2023 ist sie damit auf gleich hohem Ni-
veau wie das Jahr 2022. Neben technischer Hilfe Einsätzen waren es auch
Brandereignisse kleinerer/mittlerer Auswirkung. Für den Bereich der Tages-
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alarmsicherheit war es auch im zurückliegenden Berichtszeitraum notwen-
dig, bei Einsätzen ortsbezirksübergreifend zu alarmieren. Diese bisher gut
funktionierende Praxis wird auch in Zukunft beibehalten werden.
Insgesamt mussten für Einsätze 3.158 Stunden aufgewendet werden. Dazu
kamen 1.633 Stunden für die notwendige Ausbildung und Übungen. Zusam-
men also 4.791 Stunden.
DiePersonalstärkebeläuftsichzumEndedesJahres2023auf54aktiveFeuer-
wehrangehörige.
Es wurden Marc Ritzmann und Ines Espenlaub als Neuzugänge verpflichtet.
Zum Zugführer der Stadt Wörth wurde Matthias Stirm bestellt. Zum Feuer-
wehrmann/zur Feuerwehrfrau wurden Paul Felde, Sebastian Brunsch und
Melanie Quintus befördert.
Geehrt für langjährige Feuerwehrtätigkeit wurden Marc Metzger und Tobias
Pfrengle für 20 Jahre, Philipp Niederer für 25 Jahre, Torsten Benetter für 30
Jahre,DanielFuhrmannfür40Jahre, JürgenWeber für45Jahre,RonnyPfren-
gle und Thomas Graf für 50 Jahre, Werner Pfirrmann und Günther Vogel für
65 Jahre.

Diegeehrtenbzw.befördertenFeuerwehrkameradinnenundFeuerwehrkameraden

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
04.03., Jugendübung
05.03., 18.30 Uhr, GA
08.03., Übung
11.03., Jugendübung
13.03., Drohnenübung
18.03., Jugendübung
20.03., Übung
21.03., DLK
Maximiliansau
04.03., Übung Jugend
05.03., 18.30 Uhr, Facheinheit Gefahrgut
08.03., 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Florianverein
11.03., Übung Jugend
15.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
16.03., 18.00 Uhr, Kameradschaftsabend
18.03., Übung Jugend
22.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
Schaidt
01.03., Gruppenstunde Bambini
04.03., 18.00 Uhr, Jugend Sport und Spiel
11.03., 18.00 Uhr, Jugend Stiche und Knoten
13.03., 19.00 Uhr, DLK
15.03., Gruppenstunde Bambini
18.03., 18.00 Uhr, Jugend FwDV 3
20.03., 19.00 Uhr, FWDV3
23.03., 14.00 Uhr, Kettensägenübung
Büchelberg
01.03., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini

06.03., 18.30 Uhr, FwDV 3-TH Einsatzübung
07.03., 18.00 Uhr, Übung Jugend
14.03., 18.00 Uhr, Übung Jugend
15.03., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini
20.03., 18.30 Uhr, Atemschutz und Atemschutzüberwachung
21.03., 18.00 Uhr, Übung Jugend

AusdemPolizeibericht
Schlägerei an Fasching - Zeugen gesucht
Die Polizei sucht Personen, die sich am 10. Februar gegen 21.45 Uhr in einem
Café inderOttstraßeinWörthbeieinerFaschingspartyaufgehaltenhaben.Zu
dieserZeitkamesimToilettenbereichzueinerAuseinandersetzungmehrerer
Personen.WerZeugederAuseinandersetzungwaroderindiesemZeitraumin
dem Café feierte und sachdienliche Angaben machen kann, soll sich mit der
PolizeiWörthunterTel.07271-9221-0oderE-Mail:piwoerth@polizei.rlp.de in
Verbindung setzen.

MalerringWörth-Maximiliansaustelltaus
BeiderdiesjährigenAusstellungdesMalerringsWörth-Maximiliansau inder
Tullahallevom3.bis17.MärzistnebendenArbeitenderausstellendenKünst-
lerinnen und Künstlern auch eine Auswahl an Bildern der Mal-AG zu sehen.
14 Kinder umfasst derzeit die Mal-AG, die für Schüler der Ganztagesschule
(Tullaschule) vom Malerring Wörth-Maximiliansau angeboten wird.
Die Ausstellung wird am Sonntag, 3. März, um 11 Uhr von Ortsvorsteher Jo-
chen Schaaf eröffnet. Für die musikalische Umrahmung sorgt „Chorwerk“.
Öffnungszeiten, bei freiem Eintritt, sind jeweils die Sonntage von 3. bis 17.
März, 11 bis 17 Uhr.
Gastaussteller gesucht
Für die kommenden Jahre werden Gastaussteller gesucht. Bei Interesse bitte
während der Ausstellung bei den Künstlern melden oder direkt bei Christa
Klöfer, E-Mail: Christakloefer@gmx.de, Tel. 07271-940122.
Infos zum Malerring bei Verena Blum, Tel. 07271–940986 oder unter
www.malerring-wörth.de.

Die letzte Hauptveranstaltung des Wörther Kulturfrühlings 2024 findet am
Samstag, 13. April, 19.30 Uhr in der Festhalle Wörth statt. Die Deutsche
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz spielt „Euphorie“. Dirigieren wird dieses
SinfoniekonzertMichaelFrancisundPaulMeyerwirdanderKlarinettezuhö-
ren sein.
Auf folgendes Programm dürfen sich die Gäste freuen:
John Corigliano, Konzert für Klarinette und Orchester
Gustav Mahler, Sinfonie Nr. 1 D-Dur „Der Titan“

Kunst und Kultur
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Dirigent Michael Francis
(Foto: francesco futterer kontextkommuni-
kation)

„Glücksgefühle inklusive“ - Über-
schwängliche Gemütsverfassungen ge-
hören in Wien um 1900 zum guten Ton.
Jeder lebt die sorglose Zuversicht auf sei-
ne eigene Weise aus. Die einen verlieren
sich in Arbeit: Pinselstrich um Pinsel-
strich, Buchstabe um Buchstabe, Note
um Note. Die anderen verirren sich im
Wahnsinn: Absinth, Séance, Psychoana-
lyse.SobalddieStimmungkippt,wirdsie
beimSchopfegepacktundhochgehalten.
Die einen verschwimmen mit den ande-
ren, gemeinsam kreieren sie Meister-

werke, die – himmelhoch jauchzend, zu Tode betrübt – das Lebensgefühl der
Zeit widerspiegeln.
Doch wohin mit all den Gefühlen? Wohin mit all der Euphorie? Das Kapital
heißt echte Emotionen. Investieren wir es. Glücksgefühle sind inklusive.

ErgänztwirddieletzteHauptveranstaltungdesWörtherKulturfrühlings2024
durcheinbesonderesKonzerterlebnisaufderKleinkunstbühne:AmSamstag,
23.März,19.30UhrspieltMarcelAdams„LaFineÉquipe“&YannLoup inder
Tullahalle Maximiliansau.

Marcel (Gesang, Gitarre, Ukulele) wird begleitet von dem versierten Gitarris-
ten Christian Conrad (Gitarre, Mandoline, Bass) und Christian Di Fantauzzi
(Knopfakkordeon, Akkordina, Saxophon). Das Trio interpretiert in bester Lau-
ne französische und deutsche Standards sowie die bekanntesten Mundartlie-
dervonMarcel.UnterstütztwirddasTriovonYannLoupAdam(Gesang,Gitar-
re).

Tickets für beide Veranstaltungen können bei der Stadtverwaltung Wörth (Ti-
ckethotline 07271–131-444 oder kulturtickets@woerth.de), unter reservix.de
und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen erworben werden.

Konzert inderChristuskirche
AmSonntag,10.März,16UhrlädtderMusikvereinEdelweißWörthinKoope-
rationmitderKirchengemeindezumKonzertindieChristuskircheWörthein.
Der Eintritt ist frei. Spenden werden gerne angenommen und gehen an die
Kitas der Kirchengemeinde.

BenefizkonzertzugunstenderLebenshilfe
Am Sonntag, 3. März, um 17 Uhr gastiert das Blechbläserquintett Simply
Brass in der Katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt in Maximiliansau. Die
Musiker gestalten mit ihrer großen musikalischen Bandbreite von Barock bis
Pop, Swing, Musical und Film ein abwechslungsreiches Konzert, das kaum

Wünsche offen lässt. Zu Beginn wird die Musikgruppe Bunt der Lebenshilfe
mit ihren Lieblingsstücken den Abend bereichern.
DerErlöskommtinvollemUmfangderLebenshilfeGermersheimzugute.Ein-
lass ist ab 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen.

Abschlusskonzert„Jugendmusiziert“
Interessierte Bevölkerung ist herzlich eingeladen
Zum feierlichen Abschlusskonzert von „Jugend musiziert“ des Regionalaus-
schusses Südpfalz am Sonntag, 3. März, 11 Uhr in der Stadthalle Germers-
heim laden die Verwaltungschefs Landrat Dr. Fritz Brechtel (Landkreis Ger-
mersheim), Dietmar Seefeldt (Landkreis Südliche Weinstraße), Dr. Dominik
Geißler (Stadt Landau) und Marc Weigel (Stadt Neustadt) die Bevölkerung
herzlich ein.
53 junge Musizierende haben am 61. Regionalwettbewerb Südpfalz von „Ju-
gend musiziert“ teilgenommen. Sehr viele davon haben gute und sehr gute
Plätze errungen, darunter 15 1. Preise mit Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb.„Es isteineFreudezusehenundvorallemzuhören,welchgroßejungen
musikalischen Talente es in der Region gibt“, sind sich die Verwaltungschefs
einig.
Im Rahmen des selbst gestalteten feierlichen Abschlusskonzertes werden die
Preisträgerinnen und Preisträger auch ihre Urkunden erhalten. Der Regional-
ausschuss ist ein Zusammenschluss der Kommunen Stadt Neustadt, Stadt
Landau und der Landkreise Südliche Weinstraße und Germersheim, die zu-
sammen die finanziellen Voraussetzungen für diesen Wettbewerb geschaffen
haben.

FotoausstellungüberIstanbul

DasDorfAnadoluHisarıamBosporusUfermitseinendenkmalgeschütztenalten
Holzhäusern

DerFotografOrhanÖzdemirausWörth lädtalle InteressiertenzuseinenFoto-
ausstellungen über Istanbul ein, die im März in Wörth und im Mai in Kandel
stattfinden.
Die Ausstellungen zeigen 35 Aufnahmen der türkischen Metropole, die die
Vielfalt und Schönheit dieser historischen und modernen Stadt einfangen.
Die erste Ausstellung wird vom 5. bis 10. März im Bürgerhaus in Maximilian-
sau (Hermann-Quack-Straße 1) zu sehen sein. Die Öffnungszeiten sind von
Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und am Donnerstag zusätzlich von 16.30
bis18.30Uhr.AmWochenende istdieAusstellungvon14bis18Uhrgeöffnet.
Die zweite Ausstellung wird am 25. und 26. Mai in Kandel in der Hauptstraße
61 gezeigt. Die Öffnungszeiten sind an beiden Tagen von 14 bis 18 Uhr.
ÖzdemirsFotoszeigensowohldiebekanntenSehenswürdigkeitenwiedieHa-
gia Sophia oder die Blaue Moschee als auch die weniger touristischen Seiten
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IstanbulswiediebuntenMärkte,die lebendigenStraßenoderdiemalerischen
Ufer des Bosporus.
Der Eintritt zu den Ausstellungen ist frei. Orhan Özdemir freut sich über zahl-
reiche Besucher und steht gerne für Fragen oder Anregungen zur Verfügung.

VolkshochschuleWörtha.Rh.
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Neues VHS-Programm Frühling und Som-
mer 2024
Anmeldungen für das neue Programm Frühling
und Sommer 2024 sind möglich in der Ge-
schäftsstelle in der Stadtbücherei, per Telefax 07271-131-9225, online unter
www.woerth.de/vhs, per E-Mail an vhs@woerth.de oder telefonisch unter
07271-131-225 mit den erforderlichen Angaben.
Eine gedruckte Ausgabe ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, am
Empfang imRathaus, sowiedenBürgerhäusernerhältlich.AufderHomepage
unterwww.woerth.de/vhs istdasKursprogrammdannauchalspdf-Dateiver-
fügbar. Ein Auszug aus dem Kursprogramm erscheint hier im Amtsblatt und
auf der Homepage.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, Dienstag von 14
bis 16 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nachste-
hend aufgeführten Kursen und Vorträgen eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich ist.

Auszug aus dem Kursprogramm:

Resilienz
mit innerer Stärke den Krisen des Alltages begegnen - Kurs Nr. 90
Alltagsstress, steigender Leistungsdruck, belastende Ereignisse - immer wie-
dererlebtmanZeiten,dievielabverlangen.Wiekannesmöglicherweisegelin-
gen, diese Anforderungen des Lebens zu bewältigen? Resilienz bezeichnet die
psychische Widerstandsfähigkeit eines Menschen. Sie kann im Alltag davor
schützen, von negativen Ereignissen überrollt zu werden. Sie kann Kraft ge-
ben,effektivmitbelastendenSituationenumzugehenunddieLeistungsfähig-
keit zu bewahren. Die Resilienz ist eine Fähigkeit, die man trainieren und er-
weitern kann. So kann es gelingen, auch zukünftigen Herausforderungen ge-
wachsen zu sein und Krisen gelassener zu begegnen.
Neben theoretischem Wissen beispielsweise über die Sieben Säulen der Resi-
lienz, bietet dieser Kurs viel Praxis in Form von alltagstauglichen Übungen,
Entspannung und Selbstreflexion.
Termin: Mittwoch, 6.3. bis 20.3., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Dr. rer. nat. Bettina Grill
Ort: Fachwerkhaus, Altrheinstraße 2
Gebühr: 30 EUR für 3 Termine

Rhetorik
Sicher und rund vorbereitet sprechen - Kurs Nr. 240
In diesem Einsteigerkurs werden neben Körpersprache, Sprechtraining, Mi-
mik und Gestik auch der Aufbau einer guten Rede sowie Präsentationshilfen
und -tricks vorgestellt und eingeübt. Der Schwerpunkt des Kurses liegt in der
Praxis. Strukturierter und sicherer sprechen, vortragen und präsentieren.
Dieser Basiskurs vermittelt, wie man selbstsicher auftritt und fundierte Prä-
sentationen abhält. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Notizpapier
Termin: Samstag, 9.3., 9.30 bis 16.30 Uhr
Leitung: Yvonne Myszkowski
Ort: Festhalle Wörth, OG, Seminarraum

Yogastunde–zugunstenderLebenshilfe
Yogastunde: Sich selbst etwas Gutes tun und dabei gleichzeitig den behinder-
ten Menschen der Lebenshilfe in Wörth helfen. Unter diesem Motto bieten die
Volkshochschule Wörth und Anne Sadowski diese Yogastunde an. Bitte mit-
bringen: Matte, Decke oder großes Handtuch, bequeme Kleidung, warme So-
cken und ein festes Kissen.
Kurs Nr. 404 – Kurs A
Termin: Samstag, 9.3., 9.30 bis 11 Uhr
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4
Gebühr: 10 EUR für 1 Termin
Kurs Nr. 405 – Kurs B
Termin: Samstag, 9.3., 11.15 bis 12.45 Uhr
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4
Gebühr: 10 EUR für 1 Termin
Die Kursgebühr ist im Kurs bei Anne Sadowski zu entrichten.

Tinnitus–UmgangmitOhrgeräuschen
Kurs Nr. 300
Circa jederzehnteBundesbürger leidetanTinnitus, sodermedizinischeFach-
ausdruck für Ohrgeräusche. Viele Betroffene sind in ihrer Lebensqualität er-
heblich eingeschränkt und fühlen sich dieser Situation und den Geräuschen
hilflos ausgeliefert. Unzureichender Informationsstand der Betroffenen und
die dadurch falsche Vorstellung, die Verantwortung für die Gesundheit beim
Arzt abgeben zu müssen, erschweren zusätzlich die Situation. Durch eine
sorgfältige und einfühlsame Information sowie eine sachgerechte Diagnostik
können dem Betroffenen Wege aufgezeigt werden, einen besseren Umgang
mit dem Tinnitus zu finden und die Lebenssituation zu verbessern. Jürgen
Gläßgen,LeiterderTinnitus-SelbsthilfegruppeLandau,weistaufmöglicheUr-
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sachen und Behandlungsmethoden hin und gibt Hinweise zum Umgang mit
Ohrgeräuschen.
Termin: Donnerstag, 14.3., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Jürgen Gläßgen
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

ItalienischA1Teil1–Anfänger
Kurs Nr. 860
Italienisch für Anfänger bzw. Interessierte mit Grundkenntnissen. Inhaltli-
cher Schwerpunkt ist der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Bewältigung
von Sprechsituationen im Restaurant, im Hotel und beim Einkauf. Gearbeitet
wird mit dem Lehrwerk „Allegro A1“, Klett-Verlag.
Termin: Donnerstag, 14.3. bis 27.6., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Jürgen Nowotschin
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, 1. OG, Raum 4
Gebühr: 72 EUR für 12 Termine

ItalienischA1Teil3 -Aufbaukurs
Kurs Nr. 861
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen. Inhaltliche Schwerpunkte sind
der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Bewältigung von Sprechsituationen
im Restaurant, Hotel und beim Einkauf.
Termin: Donnerstag, 14.3. bis 27.6., 30 bis 21.30 Uhr
Leitung: Jürgen Nowotschin
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, 1. OG, Raum 4
Gebühr: 72 EUR für 12 Termine

Vortrag
VorsorgevollmachtundPatientenverfügung-Werhilftmir,wenn... -Kurs
Nr. 15
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch Krankheit oder
Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr regeln kann, er-
hälteinengesetzlichenVertreter,denBetreuer.DerBetreuerwirdvomBetreu-
ungsgericht bestellt und kontrolliert. Er hat dem Gericht jährlich Bericht über
seineTätigkeitzuerstattenundRechnungzulegen.Vorsorge lohntsich,denn:
Man bestimmt selbst, wer in Phasen der Krankheit oder Pflegebedürftigkeit
die eigenen Interessen vertritt. Man kann durch Festschreibung seiner Wün-
schediesePhaseselbstausgestaltenundbestimmen.Mankannfestlegen,wel-
che medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung man wünscht. Man er-
leichtertdurchdieschriftlicheFormulierungseinerWünschederVertrauens-
person die Regelung seiner Angelegenheiten.
Termin: Donnerstag, 21.3., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Holger Bast
Ort: Stadtbücherei Wörth, Am Rathausplatz
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erbeten

Wildkräuterführung–EssbareWildkräuter
Kurs Nr. 320
Grüne Smoothies, Vitaminbomben aus der Natur! Frühjahrsmüdigkeit ade!
Wildkräuter wieder entdecken und erkennen, die Sinne schärfen für unsere
nächste Umgebung. Zum Beispiel Giersch, Brennnessel, Gänseblümchen, Lö-
wenzahn und viele andere essbare Wildkräuter werden die Teilnehmer ken-
nen lernenundderenVerwendungmitöstlichenRezeptvorschlägen.DieFüh-
rungfindetbei jedemWetterstatt.FestesSchuhwerk isterforderlich.Bittekei-
ne Haustiere mitbringen. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Notizpapier, Stoff-
beutel.
Termin: Samstag, 6.4., 14 bis 16.15 Uhr
Leitung: Pauline Mahler
Ort: Treffpunkt Carl-Benz-Gesamtschule („IGS“) Wörth, Forststraße 1a (Ein-
gang)
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

Achtsamkeitsmeditation
Kurs Nr. 721
AchtsamkeitsmeditationführtdieTeilnehmerindieTiefedeseinfachenSeins,
bringt sie in Kontakt mit sich selbst und öffnet die Verbundenheit mit allem.
Dieser Kurs richtet sich an Menschen, die bereits Meditationserfahrung ha-
ben und gerne mit anderen einmal in der Woche gemeinsam meditieren wol-
len. Die Teilnehmer werden gemeinsam in der Stille sitzen oder andere ange-
leitete Meditationsformen aus dem Bereich Achtsamkeit praktizieren. Bei je-
dem Treffen wird es auch die Möglichkeit des Austausches über die gemach-
ten Erfahrungen beim Üben und der Umsetzung von Achtsamkeit im Alltag
geben. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, warme bequeme Kleidung,
Getränk, Schreibzeug, Notizpapier
Termin: Montag, 8.4. bis 10.6., 18.15 bis 19.45 Uhr
Leitung: Agnes Rottler
Ort:BienwaldhalleWörth,Vereinsraum3(EingangGaststätte),AmBienwald3
Gebühr: 48 EUR für 8 Termine

WirksameHilfebeiVerspannungenimKiefer
Kurs Nr. 711
Schon die kleinste Verspannung der Kiefermuskulatur, verursacht durch
Stress, einen Unfall oder nach der Behandlung beim Zahnarzt, kann die nor-
male, ausgeglichene Position des Kiefers verändern. Folgen sind häufig Kopf-
schmerzen, Ohrgeräusche, Nackenbeschwerden, Stirn- und Nebenhöhlen-
problemesowieZähneknirschenoderBeschwerdendesunterenRückens.Die
Teilnehmer lernen sehr sanfte, wirkungsvolle Übungen aus den unterschied-
lichsten Bereichen, um Verspannungen zu lösen und die Kiefermuskulatur
wohltuendundeffektivauszugleichen.Bittemitbringen:Matte,Decke,beque-
me Kleidung, warme Socken und 1/2 Liter Wasser.
Termin: Dienstag, 9.4., 18 bis 20.30 Uhr
Leitung: Christine Lutz
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, Raum 1
Gebühr: 18 EUR für 1 Termin

Kinderflohmarkt inBüchelberg
Die Kita St. Laurentius lädt am Samstag, 2. März, ganz herzlich nach Büchel-
berg ein. In der Mehrzweckhalle findet von 14 bis 16 Uhr ein Flohmarkt für
Kinderbedarf statt. Angeboten wird alles rund ums Kind. Ob Baby-/Kinderbe-
kleidung, Bücher, Spielsachen oder sonstige Ausstattung, die Verkaufsstände
sind voll mit verschiedenen Artikeln.
Ein Besuch lohnt sich für alle, ob Familien, werdende Eltern und/oder
(Ur)Großeltern, die ihren Enkeln eine Freude machen wollen.
Parallel zum Flohmarkt werden gleich nebenan im Wirtschaftsraum der
Mehrzweckhalle von 14 bis 16 Uhr Kaffee, Kuchen und frische Waffeln ange-
boten. Der Kuchen kann direkt vor Ort genossen oder auch einfach mit nach
Hause genommen werden.
DerErlösgehtvollständigandieEinrichtungundwirdzumWohlderKita-Kin-
der eingesetzt.
Die Kita St. Laurentius Büchelberg freut sich auf zahlreiche Besucher.

Stellenausschreibung
An alle über 18 Jahre - FSJ in der Grundschule Tullaschule Maximilian-
sau ab 15. August 2024
Fit werden für den Berufseinstieg? Bildungs- und Beschäftigungsmöglichkei-
ten erhöhen? Hier ist die Chance für junge Menschen ab 18 Jahren!
Für das Schuljahr 2024/25 gibt es noch freie Stellen im Rahmen des Freiwilli-
gen Sozialen Jahres (FSJ). Kooperationspartner ist das Deutsche Rote Kreuz.
Als Freiwilliger unterstützt du als Klassenhelfer die pädagogische Arbeit der
LehrerunddenBereichderGanztagsschulederGrundschuleTullaschuleMa-
ximiliansau.
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Verlängern Sie den Sommer auf Ihrer Terrasse
mit einem Glashaus von SERR

Der Sommer neigt sich dem
Ende zu. Dennoch möchte
man die schönen Stunden auf
der Terrasse nicht missen. Wie
gerne würde man auch nach
dem Traumsommer die Ter-
rasse benutzen. Doch um die
letzten schönen Abendstun-
den draußen genießen zu kön-
nen ist es eigentlich schon zu
kühl. Vor allem wenn kalte
Zugluft über die Terrasse weht
oder Regen naht.

Eine optisch ansprechende
Ausführung ist das Glashaus.
Die Kombination aus Terras-
sendach und Glas-Seitenele-
mente bietet je nach Bedarf
viele Möglichkeiten sich dem
Wetter anzupassen. So kön-
nen die senkrechten Seiten-
teile bei Sonne großflächig ge-
öffnet und bei Wind oder Re-
gen mit wenig Aufwand ganz
oder teilweise geschlossen
werden. Somit können Sie Ih-
re Terrasse nahezu das ganze
Jahr nutzen.

Hochwertige Materialien und
individuelle Bauarten machen
ein Glashaus zu einer langlebi-
gen und nützlichen Investition
welche auch den Wert Ihrer
Immobilie steigert und Ihre
Terrasse veredelt. Interessen-
ten sollten aber auf eine Kon-
struktion aus witterungsbe-
ständigen Materialien achten.
Ebenso sollte Wert auf Echt-
glas gelegt werden. Dies ist in
der Anschaffung zwar etwas
teurer, garantiert aber jahrz-
ente lang Freude an der neu
gewonnenen Wohlfühlfläche.
Darüber hinaus sollte eine
passende Dachform der Ter-
rasse gewählt werden um ein
eine harmonische Anpassung

an das Gebäude zu erreichen.

Ein weiterer Punkt ist die Be-
schattung. Hier hat der Inter-
essent die Wahl zwischen In-
nen- oder außen liegenden
Sonnenschutzsystemen. Die
besten Ergebnisse erzielt hier
der außenliegende Dachrolla-
den. Er blockiert die Sonnen-
strahlen bereits vor dem Glas,
wodurch sich das Glashaus
deutlich weniger aufheizt. Des
Weiteren muss sich der Glas-
hausbesitzer damit keine Ge-
danken um das Wetter ma-
chen, denn er hält selbst stär-
keren Windböen stand.

6 Fragen an den Glashaus-
Spezialisten Rolf Serr:

Für wen ist ein Glashaus die

beste Lösung, im Vergleich
zur Überdachung und ei-
nem Wintergarten?
SERR: Für alle, die Wintergär-
ten lieben, aber weniger mas-
siv bauen möchten, ist ein
Glashaus die perfekte Lösung.
Ist sie aus hochwertigen Glas-
elementen hergestellt, dann
bietet eine überdachte Terras-
senlösung in Form eines Glas-
hauses fast den gleichen Kom-
fort wie ein Wintergarten.

Schützen Glashäuser wirk-
lich zuverlässig vor Wind
und Wetter?
SERR: Ich sage immer: „Von
der Sonne gewärmt, vor Wind
und Wetter geschützt.“ Das
Glashaus-Prinzip sorgt, natür-
lich abhängig von der Bauart,
für absolute Wetterunabhän-

gigkeit. Das schöne ist aber
die Flexibilität. Bei stärkerem
Wind kann z.B. eine einzelne
Seite des Glashauses ge-
schlossen werden, an kühlen
Abendstunden oder ungemüt-
lichem Regenwetter entsteht
bei komplett geschlossener
Verglasung ein behaglicher
Raum.

Kann ein Glashaus im
Sommer auch komplett

geöffnet werden?
SERR: Das sollte schon so
sein. Je nach Bauart sind die
senkrechten Glaselemente
beweglich und können mit ein
paar Handgriffen einfach an
der Seite zusammengescho-
ben werden. Es entsteht ein
großzügiger, nahezu vollstän-
dig geöffneter Freisitz.

Wie stabil sind die senk-
rechten Glaselemente bei
geschlossenem Glashaus?
SERR: Bei unseren Glashäu-
sern sehr stabil. Da wackelt
oder klappert nichts. Die Glas-
elemente hängen in stabilen
Schienen oben und stehen auf
dezenten Bodenschienen.

WirdeineBodenschienenicht
schnell zur Stolperfalle?
SERR: Wir nutzen in den Bo-
den eingelassene Schienen.
Diese ermöglichen einen bar-
rierefreien Zugang in den Gar-
ten, sind leicht zu reinigen und
fallen optisch kaum ins Ge-
wicht.

Weshalb sollte es gerade
ein Glashaus von SERR
sein?
SERR: Unsere Kunden können
sich auf die Qualität unserer
Produkte verlassen, denn
schon seit drei Generationen
bieten wir Erfahrung und Kom-
petenz im Bereich Wintergar-
tenbau. Die Glasflächen, wel-
che in elegante Aluminium-
profile eingefasst werden, lie-
fern die größtmögliche Menge
Licht. Die lange Lebensdauer
und hervorragende Qualität
unserer Glasprodukte über-
zeugen nahezu alle Interes-
senten. Darüber hinaus spart
der Kunde durch unsere Kom-
petenz an Energiekosten! Un-
sere Glashäuser kommen
nämlich ganz ohne Heizung
aus.

Ob klein oder größer, jedes
von uns entwickelte Glashaus
ist einzigartig. Ein Unikat, das
in das Sie sich sofort verlieben
werden.

ANZEIGE ANZEIGE
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Wohnküchen und Living-Elemente

Wohnen. Ein Mix verschie-
dener Wohnstile, insbeson-
dere gekonnt inszenierte
Stilbrüche, haben ihre Reize.
Das können wandhängende
Low- und auf Designfüßen
thronende Sideboards sowie
moderne oder elegante
Kommoden sein; auch ge-
mütliche Sitz- und Ess-
ecken/-bänke, illuminierte
Glasvitrinen- und Hoch-
schränke mit integrierten,
offenen Regalsystemen, gro-
ße Wohnwände, Hausbars
hinter Pocketdoors und TV-
Schränke. Dies sind Denkan-
stöße der Arbeitsgemein-
schaft Moderne Küche.

Und sie bedienen den
Wunsch nach Individualität.
Beispielsweise als schickes,
blickfangendes Solitärmöbel
in Trendfarben. Oder als of-
fenes, wandhängendes und
von Innen beleuchtetes
Sideboard mit Schiebetür.
Gerne auch als halbhohe
Kommoden mit Schubladen,
die zusätzlich auch noch als
attraktive Raumtrenner ge-
nutzt werden. Besondere
Highlights sind prämierte
Premium-Sideboards mit In-
dividualisierungsmöglich-
keiten wie zum Beispiel dun-
kelgraue Glasfronten und
englische Auszüge. Für eine
flexible, individuelle Auftei-
lung oder Neustrukturierung
von Flächen eignen sich bei-
spielsweise Raumteiler in
Form von stylishen Hoch-
schränken und hohen Regal-
möbeln. Sie ermöglichen
eine optische Trennung ver-
schiedener Lebensbereiche
(zum Beispiel Wohnküche
mit Home¬Office), ohne
dass das Offene dabei verlo-
ren geht. Außerdem bilden

sie nicht nur den perfekten
Sichtschutz, sondern stei-
gern mit ihrer ästhetischen
Anmutung auch den Wert,
Komfort und die Funktionali-
tät einer Wohnküche.

Multifunktionale
Raumgestaltungssysteme
Eine weitere Möglichkeit
sind flexible, wandlungsfähi-
ge und multifunktionale
Raumgestaltungssysteme
mit Schiebe- sowie festen
Elementen. Dank vieler Aus-
führungen und einem großen
Sortiment an Zubehör lassen
sich damit Lebens-, Arbeits-,
Funktions- und Wohnberei-
che vorzüglich voneinander
trennen; oder auch Räume
miteinander verbinden und
neu aufteilen. Eine schöne
und gelungene Abrundung
sind die neuen Esstische mit
den perfekt dazu passenden
Stuhl-/Sesselsortimenten
und Tresen¬hockern. Sind
die Tische zudem auszieh-
bar, steht auch größeren ge-
selligen Runden nichts im
Wege. Auch damit lassen
sich die Bereiche Kochen,
Essen und Living sehr indivi-
duell und in einem ganzheit-
lichen Wohnstil möblieren.
Es erfordert eine hohe fach-
liche Kompetenz und plane-
rische Expertise, sehr viel
Kreativität und Empathie, um
eine Wohnküche so individu-
ell planen und ausgestalten
zu können, dass sie zu genau
der Traumküche wird, die
sich ihre Besitzer gewünscht
haben. Nur der Profi kann si-
cherstellen, dass man keine
Details vergessen hat und
daher lohnt es sich immer
auch bei einem Küchenfach-
geschäft die Beratung einzu-
holen. |red

Kreativ Räume aufteilen

Innovativ, inspirativ und Living at its best: Dieser in ein Pocketsystem integrierte
Barschrank lässt sich überall einplanen. Tagsüber kann sein Innenleben hinter den
schönen Einschubtüren (Pocketdoors) verborgen werden.

COPYRIGHT: AMK
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Fliegen, Mücken und Co.
Insektenschutz. Wer kennt
es nicht: In heißen Sommer-
nächten gibt es doch nichts
Schöneres, als die Fenster
weit zu öffnen und die heiße
Luft des Tages durch die Kühle
der Nacht zu ersetzen - wären
da nicht die kleinen Plagegeis-
ter. Denn Mücken und andere
Insekten können gerade in der
Dämmerung zur Tortur wer-
den. Erteilen Sie ihnen Haus-
verbot mit dem passenden In-
sektenschutz.

Grundlegende Tipps vorab
Im Handel ist eine Vielzahl

an Produkten erhältlich, aus
denen Sie den passenden In-
sektenschutz wählen können.
Ein wichtiges Kriterium für die
Dauerhaftigkeit ist nicht nur
die Art der Befestigung, son-
dern auch die Güte des Insek-
tengitters. Hier reicht die
Bandbreite von einfachem Po-
lyestergewebe bis hin zu hoch-
wertigem Fiberglas. Neben
der Qualität stellt sich aber
auch die Frage nach der „Far-
be„: Transparenz-Gewebe mit
feinsten Maschen sorgen für
die beste Sicht. Schwarze In-
sektenschutzgitter wiederum
wirken unauffälliger als helle-
re Ausführungen. Außerdem
gilt, je enger das Gitter gewebt
ist, desto zuverlässiger ist der
Schutz vor alle Arten von Pla-
gegeistern - teilweise auch vor
Pollen. Doch das Gitter sollte
nicht zu dicht sein, denn Sie
wollen ja weiterhin frische
Luft in der Wohnung haben.

Insektenschutz ohne Bohren
Insektenschutz mit Klebe-

Klettband im Fensterrahmen
plus Fliegengitter ist am ein-
fachsten zu realisieren. Eine
weitere Variante ist die Fixie-
rung per Magnetband. Auch

So sperren Sie die Plagegeister aus

dieses wird am Fensterprofil
befestigt, das ebenfalls mit
Magnetband umrandete In-
sektenschutzgitter haftet si-
cher vor dem Fenster oder der
Tür. Anders als bei der Klettva-
riante lässt sich hier das Git-
tergewebe leicht und zerstö-
rungsfrei abnehmen. Wesent-
lich stabiler und langlebiger
sind komplette Insekten-
schutzrahmen, deren Spann-
rahmen meist aus Alu oder
Edelstahl hergestellt werden.
Diese sind zudem leichter zu
reinigen. Damit der Insekten-
schutz mit Klemmrahmen
wirksam ist, muss er aber ge-
nau auf die Fensteröffnung an-
gepasst sein. Bereits kleine
Ungenauigkeiten und Lücken
können dafür sorgen, dass In-
sekten doch ihren Weg ins
Haus finden. Um dem Rahmen
noch besseren Halt im Fenster
zu geben, empfehlen sich
Powerstrips am Fensterrah-
men. Diese können nach Ge-

brauch im Herbst wieder rück-
standsfrei entfernt werden.
Achtung: Die Klebefläche am
Fensterrahmen außen muss
vor Aufkleben der Strips peni-
bel gesäubert werden. Eine
weitere Lösung sind Insekten-
rollos. Diese lassen sich ein-
fach ausziehen, sobald sie ge-
braucht werden. Wird der In-
sektenschutz nicht mehr be-
nötigt, wird er einfach wieder
eingefahren. Bei der Nachrüs-
tung lässt sich ein Insekten-
schutzrollo in einer unschein-
baren Kassette in der Fenster-
laibung installieren, die kaum
ins Auge fällt. Bei neuen Fens-
tern kann ein Insektenschutz-
rollo direkt und unauffällig im
Rollladenkasten integriert
werden, sodass der Rahmen
bereits die notwendigen Führ-
schienen aus Aluminium oder
Kunststoff aufweist. Zudem
kann diese Variante mit Smart
Home Systemen gekoppelt
werden. Insektenschutzrollos

eignen sich für Dachflächen-
fenster und immer dann, wenn
auf der Fensterbank Blumen-
kästen vorhanden sind.

Die Insektenschutztür
Eine Variante des Rollos

sind Insektenschutzplissees,
die sich seitlich falten lassen.
„Das raffinierte Design er-
möglicht die Montage in der
Fensternische, am Fenster-
rahmen, an der Gebäudefas-
sade und in der Führung von
Rollläden, sodass der Plissee-
schutz unsichtbar in einem
seitlich angebrachten Kasten
verschwindet, wenn er nicht
gebraucht wird“, sagt Marcin
Kloska, Sales Director von
DRUTEX, einem der führenden
Hersteller von Fenster, Türen
und Rollläden in Europa. An-
ders als Rollos, die fast nur für
Fenster geeignet sind, können
faltbare Plissees vor allem für
Balkon- oder Terrassentüren
eingesetzt werden. Eine wei-

tere Lösung ist etwa eine In-
sektenschutztür mit festem
Rahmen. Verschlossen wird
die Tür wahlweise per Magnet-
verschluss oder in Kombinati-
on mit einem Einbaurahmen
per Schnappverschluss. Gera-
de die Modelle mit Einbaurah-
men eignen sich für nahezu je-
de Einbausituation und alle
Türarten. Pendeltüren wieder-
um öffnen nach innen und au-
ßen und ermöglichen so einen
einfachen Durchgang auch
dann, wenn Sie die Hände ge-
rade nicht frei haben. Hoch-
wertige Modelle verfügen
über einen automatischen
Schließmechanismus, zum
Beispiel per Magnet. Eine wei-
tere Möglichkeit ist die Flie-
gengittertür mit senkrecht
verlaufenden, sich überde-
ckenden Lamellen, die am un-
teren Ende durch Gewichte
beschwert sind und nach dem
Durchgehen wieder magne-
tisch schließen. |itms

Insektenschutzrollos können mit dem Rollladen integriert werden. FOTO: ITMS
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Damit kein Fass ohne Boden droht
Immobilie. Es gibt viele gute
Gründe, ein älteres Haus zu
kaufen und zu sanieren, statt
neu zu bauen. Allerdings kann
die Sanierung eines Bestands-
gebäudes leicht zu einem Fass
ohne Boden werden.
Viele ältere Häuser haben
Charme, lassen sich zeitnah
beziehen und sind bezahlbar.
Andererseits bleibt eine Sanie-
rung oft nicht aus. Und die kann
die Kosten drastisch in die Hö-
he treiben. Deshalb ist es rat-
sam, sowohl beim Hauskauf
als auch bei der Planung einer
energetischen Sanierung, ver-
schiedene Punkte zu beachten.
Vor dem Kauf die Bausub-
stanz untersuchen lassen: Je
besser die Bausubstanz eines
Gebäudes - damit sind alle fest
verbauten Teile wie Funda-
ment, Bodenplatte, Decken,
Wände und Dach gemeint -

desto günstiger wird eine Sa-
nierung. Ein Bausubstanz-
Check sollte der Entscheidung,
ein Haus zu kaufen, deshalb
unbedingt vorangehen. Weil es
als Laie jedoch gar nicht so
leicht ist, mögliche Substanz-
schäden am Baumaterial auf-
zudecken, zieht man besser ei-
nen Bausachverständigen zu-
rate, der bei Besichtigungm an-
wesend ist.
Das Haus auf Feuchtigkeit
prüfen: Speziell Feuchtigkeit
ist einer der größten Übeltäter,
der die Bausubstanz angreift.
Riecht es modrig im Keller?
Sind am Tragwerk oder an den
Wänden feuchte Stellen zu se-
hen? Versteckt sich Nässe un-
ter dem Bodenbelag? Ob sich
die Feuchtigkeit leicht in den
Griff bekommen lässt oder ein
echtes Problem besteht, kann
schlussendlich ein Sanie-

rungsberater beurteilen.
Den Energieausweis einse-
hen: Der energetische Zustand
eines Hauses ist heute wichti-
ger denn je. So gibt es inzwi-
schen gesetzliche Nachrüst-
pflichten für Käufer von Altbau-
ten, die unter anderem die
Dämmung und das Heizsystem
betreffen. Einen ersten Hinweis
auf die Energieeffizienz und
den Sanierungsbedarf einer
Immobilie liefert der Energie-
ausweis. Eine zusätzliche Ener-
gieberatung kann bei konkre-
tem Kaufinteresse ebenfalls
sinnvoll sein.
Zustand der Fenster unter
die Lupe nehmen: Neue Fens-
ter einbauen zu lassen, kostet
locker mehrere tausend Euro.
Bei alten Häusern kommt man
leider oft nicht daran vorbei.
Hier sind häufig noch Einfach-
oder Doppelverglasungen ver-

Kauf einer älteren Immobilie
baut. Falls der Zustand der
Fenster nicht auf den ersten
Blick zu erkennen und der Ei-
gentümer unsicher ist, finden
Sie das Baujahr häufig im Falz
zwischen den Scheiben.
Versorgungsleitungen und
Elektrik prüfen: Auch Versor-
gungsleitungen und die Elek-
trik halten nicht ewig. Und eine
Kompletterneuerung kann teu-
er werden. Ob beispielsweise
Abwasserrohre noch funkti-
onsfähig sind, verrät das Er-
gebnis einer Dichtigkeitsprü-
fung. Der Interessent lässt sich
im besten Fall einen Nachweis
vom Eigentümer darüber ge-
ben. Die Qualität der Elektroin-
stallation kann ein Elektriker
prüfen.
Haus auf Altlasten prüfen:
Vor Jahrzehnten wurden noch
Baustoffe verwendet, die heute
als gesundheitsbedenklich be-

ziehungsweise gefährlich gel-
ten, zum Beispiel Asbest und
Glaswolle. Sind solche Stoffe
verbaut, wird die fachgerechte
Sanierung und Entsorgung
kostspieliger. Altlasten sollten
deshalb unbedingt vor dem
Hauskauf bekannt sein. Auch
hier kann ein Sachverständiger
Klarheit schaffen.
Haus nach Plan sanieren:
Eine Sanierung bleibt bei ei-
nem älteren Haus oft nicht aus.
Damit die energetische Sanie-
rung nicht zum Fass ohne Bo-
den wird, ist die Aufstellung ei-
nes individuellen Sanierungs-
fahrplans, kurz iSFP, empfeh-
lenswert. Hierfür kann man sich
an einen zertifizierten Energie-
berater wenden, der aufzeigt,
welche Maßnahmen notwen-
dig oder verpflichtend sind und
wie sich die Sanierung mit dem
eigenen Budget sinnvoll um-
setzen lässt. |red

BRAND- & WASSERSCHADEN

SANIERUNG

Wir sind ein Team von Spezialisten in der Brand- & Wasserschaden-Sanierung. Unser 
Gebiet umfasst alle Arbeiten einer Sanierung, dazu gehören auch die Leckortung, Trock-

nung und speziell auch die Schimmelpilzbehandlung.

RIESLINGWEG 2B, 67146 DEIDESHEIM
Telefon: +49 (0)6326 201110, E-Mail: kontakt@acon-sanierung.de

www.acon-sanierung.de

Ihr Spezialist für Schadensanierung aus Deidesheim

ACON ALLES AUS EINER HAND
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Raum clever nutzen- Schicke Lösungen für die Nische und
darüber hinaus
Wohnen. „In vielen älteren
und alten Bestandsküchen“,
so AMK-Geschäftsführer Volker
Irle, „wurde kostbarer Stau-
raum verschenkt, wie zum Bei-
spiel in der Nische, jenem
Raum zwischen der Küchenar-
beitsplatte und den Ober-
schränken.
Für diesen Bereich gibt es viele,
ebenso attraktive wie hoch-
funktionale Nischenorganisati-
onssysteme auch zum Nach-
rüsten. Und selbst wo keine tra-
ditionelle Küchennische ge-
plant werden soll, bieten sich
spannende und sehr kreative
Wandgestaltungen an, um
auch dort wertvollen Platz für
wichtige persönliche Acces-
soires zu gewinnen.“ In jedem
Haushalt werden ganz be-
stimmte Lieblings-Utensilien
täglich mehrfach bei der Le-
bensmittelvorbereitung ver-
wendet, die während des Ko-
chens und Backens für rei-
bungslose Arbeitsabläufe sor-
gen. Oft stehen sie auf den Kü-
chenarbeitsflächen herum –
Küchenwerkzeuge und Zutaten
wie Messerblöcke, Gewürze,
Öl- und Essigflaschen, Koch-
bestecke, Folien- und Papier-
rollen, Schneidbretter, das
neueste Kochbuch u. v. m.
Schöner, angenehmer und
funktionaler geht es mit einem
Nischenorganisationssystem.
„Heute übernimmt eine Viel-
zahl bis ins kleinste Detail
durchdachter Lösungen diese
Aufgabe und macht die Kü-
chennische gleichzeitig zu ei-
nem individuellen und außer-
gewöhnlichen Blickfang.
Denn was dort alles unmittel-
bar zur Hand ist, sieht zudem
auch noch exzellent aus, was
wiederum die Nische und so-
mit das gesamte Erscheinungs-
bild der Küche aufwertet“, sagt
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK – Arbeitsgemeinschaft
Die Moderne Küche e. V. Die Ba-
sis hierfür ist zunächst die Ni-
schenrückwand selbst. Dafür
bieten sich verschiedene Werk-
stoffe an, um diesen Bereich
ebenso schön wie pflegeleicht
zu gestalten: beispielsweise

echtes Glas oder Glaslaminat,
satiniert oder mit einem per-
sönlichen Lieblingsmotiv be-
druckt. In edlem Echtholz oder
einem authentisch aussehen-
den Holz- oder Metallic-Dekor,
vielleicht auch aus echtem
Edelstahl wie in Profi-Küchen.
In edler Keramik oder kostba-
rem Naturstein (z. B. Marmor)
beziehungsweise im gleichen
Steindekor wie die Küchenar-
beitsplatte. Der Klassiker für
die Nische sind modern-puris-
tische Relingsysteme, an de-
nen die persönlich wichtigsten
Funktionselemente griffbereit
eingehängt werden.
Sehr praktisch ist z. B. auch ein
Organisationssystem, das ent-
weder aufgehängt oder einfach
auf der Küchenarbeitsplatte
aufgestellt wird. In gediege-

nem Echtholz, hochwertig ver-
arbeitet und mit vielfältigem
Zubehör wie z. B. einem klapp-
baren Messerblock oder Be-
steckeinsatz, Gewürzdosen,
Holzschütten in unterschiedli-
chen Größen inklusive Inhalts-
markierungen, Vorratsgefäßen
etc. hat man damit alles griff-
bereit an einem Platz. Sehr be-
liebt sind auch flexible, multi-
funktionale Wandpaneelsyste-
me mit integrierten Schienen
zum Einhängen diverser De-
sign-Küchenaccessoires, da-
runter dezente LED-Leuchtele-
mente wie kleine mobile Strah-
ler und Lichtborde, Halterun-
gen für Weinflaschen, Gläser,
Handtücher und eine kleine
Blumenvase, Module mit in-
duktiver Ladefläche für Smart-
phones/Tablets nach Qi-Stan-

dard, Drahtloslautsprecher
und diverse Universalablagen.
Weitere Möglichkeiten ergeben
sich mithilfe eleganter Wand-
borde mit eingebauten LED-
Lichtbändern, welche die Spü-
le und Küchenarbeitsplatte zu-
sätzlich ausleuchten.
Auf ihnen lassen sich ein paar
ausgewählte Utensilien effekt-
voll platzieren – nicht nur in
der Nische.
Oder beleuchtete Systemrega-
le, deren Einzelelemente auf-
grund gleicher Bauhöhe/-tiefe
miteinander kombiniert und
mittels entsprechender Anbau-
elemente beliebig erweitert
werden können. Sowie modu-
lare Design-Relingsysteme mit
optionaler LED-Lichtführung, in
die neben den praktischen Sys-
temerweiterungen für die Kü-

che noch weitaus mehr inte-
griert werden kann: beispiels-
weise eine HiFi-Musicstation
(CD, Internet, Radio mit um-
fangreichen Streaming-Funk-
tionen) sowie ganze Regale in
unterschiedlichen Höhen und
Breiten. „Manche dieser De-
signlösungen sind neben all ih-
rer Funktionalität optisch so
ansprechend, dass sich mit ih-
nen besonders schöne und äs-
thetische Übergänge in den an-
grenzenden Wohnbereich hin-
ein realisieren lassen. Und dar-
über hinaus, denn sie machen
nicht nur in offenen Wohnkü-
chen mit Kochinseln, wie sie
voll im Trend liegen, eine „bella
figura„, sondern auch in ande-
ren Lebensräumen und Ar-
beitsbereichen“, schließt Irle.

|AMK

FOTO: STOCK.ADOBE.COM/SNORKULENCIJA
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✔ 1.250 € Jubiläums-Rabatt*

✔ 24 Monate Preis-Garantie

✔ kostenlose Lieferung & Montage bis März 2026

✔ 0,0% Finanzierung mit 24 Monaten Laufzeit

Jubiläums-Vorteile nur an den Aktionstagen vom 1. bis 3.3.2024!
*Gilt bei Kauf einer Einbauküche ab 9.990 € Warenwert, inkl. E-Geräte.

nach Umbau in Bellheim! 

Einrichtungshaus StrohmeierGilb GmbH

In der Fellach 2 • BELLHEIM • Tel. 07272 / 700 3-69
www.gilb.de • Mo.-Fr. 9:30–18.30 Uhr • Sa. 9:30–16 Uhr

1.250 € Jubiläums-Rabatt*

Jubiläums-Rabatt*

sichern!

Jetzt 1.250 €

NEUEröffnung
NEU

Ihre Vorteile auf einen Blick:

Wir feiern große Jetzt 3 Tage!

Sonntag

März
12–18 Uhr

3.

Samstag

März
9:30–18 Uhr

2.

Freitag

März
9:30–19 Uhr

1.

EröffnungEröffnungEröffnungEröffnung
SonntagSonntagSonntagSonntag

3.

Verkaufsoffener

SONNTAG!

Besuchen Sie unsere NEUe

Küchen- und Badmöbel-Ausstellung!

Unsere Häuser in SPEYER, LANDAU
und RHEINSTETTEN feiern auch mit! NEU bei uns! Tolle Badmöbel

Jetzt Termin sichern!

Oder telefonisch:

   07272

 7003-69

   07272

1250 Jahre Bellheim –

wir feiern mit!

Bellheim feiert!

Neben
Polster 
Trösser
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Fenster richtig planen
Fenster. Wer ein Haus baut,
muss vieles beachten. Gerade
bei Fenstern und Türen kommt
es auf eine vorausschauende
Planung an. Warum die Fens-
tergröße entscheidend ist und
was man alles nicht vergessen
darf, erklärt der Verband Fens-
ter und Fassade (VFF).

1. Fenstergröße:
Besser großzügig planen

Früher waren Fenster eher
kleine Öffnungen in der Wand,
da sonst zu viel Wärme verlo-
ren gegangen wäre. Mittler-
weile muss man aber auch bei
großformatigen Fenstern kei-
ne Sorgen haben: Dank moder-
ner Isoliertechnik sind Wärme-
verluste im Winter kein Thema
mehr. Bodentiefe Fenster bie-
ten sich besonders Richtung
Garten oder zu sichtgeschützt
liegenden Balkonen und Ter-
rassen an. An der Südfassade
kann die Sonne durch den Ein-
bau großer Fenster zur Erwär-
mung der Innenräume genutzt
werden, während die Heizung
länger ausgeschaltet bleibt –
die solaren Wärmeeinträge
durch eine große Verglasung
machen es möglich. „Als
Faustformel gilt: Die Fenster-
front sollte mindestens circa
30 Prozent der Raumfläche be-
tragen“, so VFF-Geschäftsfüh-
rer Frank Lange. „Auf diese
Weise ist für ausreichend Ta-
geslicht für die Gesundheit und
das Wohlbefinden gesorgt.“

2. Raumnutzung
Wie man ein Zimmer später

nutzt, sollte vorher gut über-
legt sein. Ob für die Nachtruhe
oder für das Homeoffice – ge-
rade im Arbeits- und Schlaf-
zimmer will man es ruhig ha-
ben. „Schallschutzfenster ga-

Das müssen Bauherren wissen

rantieren, dass störende Ge-
räusche draußen bleiben“,
sagt Lange. „Zusätzlich ist es
möglich, die Fenster mit einer
integrierten Lüftung auszu-
statten. Dies ist eine der ein-
fachsten und unkompliziertes-
ten Möglichkeiten, um Feucht-
eschäden zu vermeiden.“

3. Die Öffnungsart
In Küche und Bad verwen-

den Bauherren gerne Dreh-
Kipp-Fenster mit einer Fest-
verglasung, wo die Fenster-
bänke als Stellfläche genutzt
werden können, während man
den oberen Teil zum Lüften öff-
net. Bei großformatigen Fens-
tern kommen entweder 2-flüg-
lige Fenster ohne festen Mittel-
pfosten oder Schiebekonstruk-

tionen zum Einsatz. „Je größer
und schwerer der Fensterflü-
gel wird, um so eher sollte die-
ser als Schiebeflügel ausge-
führt werden“, empfiehlt der
Fensterexperte.

4. Sicherheit nicht verges-
sen!

Bei 77 Prozent der Einbrü-
che verschaffen sich Diebe
über aufgehebelte Fenster und
Türen Zutritt. Wichtig ist des-
halb, die Stellen zu sichern, an
die Einbrecher von außen
leicht herankommen. „Beson-
ders im Erdgeschoss und im
Kellerbereich empfehlen sich
Sicherheitsfenster in der soge-
nannten RC2 Widerstands-
klasse“, betont der Fensterex-
perte. „Das gleiche gilt übri-

gens für die oberen Stockwer-
ke, wo Einbrecher über den
Balkon einsteigen könnten.“

5. Sonnenschutz ist wichtig
Entscheiden sich Bauherren

für Panoramafenster, sollten
sie passende Sonnenschutz-
systeme gleich mit einplanen.
„Es sind Lösungen im Innenbe-
reich und zwischen den Vergla-
sungen verfügbar. Oder man
verwendet Markisen, Jalousien
oder Raffstores, die außen an-
gebracht werden. Diese Syste-
me sorgen am besten für kühle
Räume“, so Lange. Für effekti-
ven Sonnenschutz bieten sich
automatische Steuerungssys-
teme im Rahmen von Smart
Home Konzepten an, die je
nach Raumtemperatur und

Lichteinfall den Sonnenschutz
steuern können.

6. Automation
Automatisierte Fenstersys-

teme garantieren auch in der
Küche oder anderen Räumen
ein angenehmes Raumklima.
Hierfür erfassen Sensoren die
Raumtemperatur, CO2-Werte
und Luftqualität und regulieren
dementsprechend die Öffnung
der Fenster. „So ist immer für
das richtige Maß an Sauerstoff
und frischer Luft gesorgt“, so
der Geschäftsführer abschlie-
ßend. VFF/FS Expertentipp:
„Wer professionelle Hilfe bei
der Fensterplanung sucht, fin-
det unter fenster-können-
mehr.de einen Experten ganz
in seiner Nähe.“ |red

FOTO: STOCK.ADOBE.COM/ VOLODYMYR SHEVCHUK
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BalkonSolarStore: Ihr Experte für Mini-Photovoltaikanlagen in der Pfalz
BalkonSolarStore, ansässig in Haß-
loch/Pfalz, ist Ihr Spezialist für Bal-
konkraftwerke. Wir bieten umfassen-
de Beratung, präsentieren Produkte
in unserem Ausstellungsraum und er-
möglichen flexible Abholung mit
oder ohne Montage. Entdecken Sie
nachhaltige Energielösungen - lassen
Sie die Sonne für Sie arbeiten!

Mit einem starken Fokus auf individu-
elle Installationsmöglichkeiten und
Komponentenwahl, hat sich unser
Unternehmen als Anbieter in der Re-
gion etabliert.

Unser Engagement für Umweltschutz
und erneuerbare Energien ist tief in
der DNA von BalkonSolarStore ver-

wurzelt. Wir glauben fest daran, dass
jeder seinen Beitrag zum Schutz un-
seres Planeten leisten kann und bie-
ten unseren Kunden die Möglichkeit,
saubere Energie direkt vor ihrer Haus-
tür zu erzeugen.
Was uns von anderen Anbietern un-
terscheidet, ist unsere Expertise und
unser maßgeschneiderter Ansatz.

Unser Team von Fachleuten verfügt
über das Know-how und die Erfah-
rung, um die individuellen Bedürfnis-
se jedes Kunden zu verstehen und
maßgeschneiderte Lösungen anzu-
bieten, die ihren Anforderungen ent-
sprechen.

Ob es sich um die Installation einer

Mini-Photovoltaikanlage auf einem
Balkon, Flachdach oder die Entwick-
lung einer umfassenden Dachlösung
handelt, BalkonSolarStore steht für
Qualität, Zuverlässigkeit und Kun-
denzufriedenheit.

Besuchen Sie gerne unsere kostenlo-
se Infoveranstaltung, jeden Samstag
zwischen 09:30 Uhr und 11 Uhr.

Für weitere Informationen besuchen
Sie bitte unsere Webseite unter
https://balkonsolarstore.de oder
fordern Sie unseren
kostenfreien Ratgeber an !

ANZEIGE ANZEIGE

Wir bitten um vorzeitige  Anmeldung, 

über einen der folgenden Wege

per Mail an ç InfoLbalkonsolarstoreåde

telefonisch ç  �¥¡¢ �¥¢¡¡§¡£

oder Online ç QR�Code oder

wwwåbalkonsolarstoreådeòveranstaltung

Fr i tz-Kar l-Henkel-Str .  14  Hal le  11

(Nähe Bauhaus)

NEUERÖFFNUNG
KOSTENLOSE INFOVERANSTALTUNG

FÜR BALKONKRAFTWERKE

 IN HASSLOCH 

JEDEN SAMSTAG 09:30-1 1 :00UHR 

Internationaler Energiespartag
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Parkett und Fußbodenheizung
Wärme. Ob im Neubau oder
bei der Sanierung – Parkett
ist bei vielen erste Wahl als
Bodenbelag. Was nur weni-
ge wissen: Der nachhaltige
Holzboden ist ein idealer
Partner für die Fußboden-
heizung. Wenn dabei einige
Punkte beachtet werden,
können Bewohner besten
Wohnkomfort mit hoher
Energieeffizienz und sparsa-
mem Umgang mit Ressour-
cen verbinden.

An einem kalten Herbst- oder
Wintertag barfuß oder in So-
cken über den beheizten Bo-
den gehen, mit einer Tasse Kaf-
fee oder Tee in der Hand auf
dem Weg zum gemütlichen So-
fa - es dürfte wohl kaum je-
mand geben, der diesem Sze-
nario nichts abgewinnen kann.
Umso mehr, als Fußbodenhei-
zungen - vor allem in Verbin-
dung mit einer Wärmepumpe -
als besonders sparsam gelten.
Denn das Heizwasser muss bei
modernen Systemen in Verbin-
dung mit Parkett üblicherweise
nicht mehr über 40 Grad Celsi-
us erwärmt werden, während
beim Heizen mit Heizkörpern
wesentlich höhere Vorlauftem-
peraturen erzeugt werden müs-
sen. Das führt auch bei klassi-
schen Heizungssystemen zu
deutlichen Einsparungen.
Eine sparsame Heizung ist ge-
nau das, was Verbraucher gera-
de jetzt dringend haben wol-
len. Denn die Preise für Heiz-
energie sind weiterhin hoch,
wie das Statistische Bundes-
amt meldet. Auch wenn sich
der Preisanstieg verlangsamt
hat, war Energie im September
2023 im Schnitt 6,3 Prozent
teurer als ein Jahr zuvor. Seit
2020 sind die Energiepreise
laut Bundesamt sogar um mehr
als die Hälfte (55,7 Prozent) ge-
stiegen.

Gute Absprache im Vorfeld
Parkett ist zwar für viele der In-
begriff der Behaglichkeit, aber
lässt sich der Holzbelag mit
einer Fußbodenheizung kombi-
nieren? Ein klares Ja ist die Ant-
wort. Voraussetzung dafür ist,

dass sich Heizungsinstallateur
und Parkettleger im Vorfeld gut
absprechen. Weitere Bedin-
gung: Das Parkett muss über
die gesamte Fläche fest auf den
Untergrund geklebt werden.
Denn bei schwimmender Verle-
gung bilden sich zwischen Par-
kett und Untergrund Luftpols-
ter. Diese verzögern den Wär-
medurchlass von den Leitun-
gen der Fußbodenheizung zum
Parkett und verursachen so ei-
nen höheren Energiever-
brauch. Bei der Verlegung von
Parkett in einem bestehenden
Gebäude kann in der Regel der
alte Estrich verwendet werden,
er muss allenfalls etwas aufbe-
reitet werden.
Damit das von unten beheizte
Parkett dauerhaft ein angeneh-
mes Raumgefühl erzeugen
kann, muss eine gute Balance
zwischen Raumtemperatur und
Luftfeuchtigkeit hergestellt
werden. Sowohl zu kalte als
auch zu warme Raumluft sind
nicht ratsam. Wer zu viel Ener-

Wohlig warmer Wohngenuss
gie spart, riskiert eine hohe
Luftfeuchtigkeit, die zur Bil-
dung von Kondenswasser und
ggf. auch Schimmel führen
kann.

Dosiertes Heizen ist gefragt
Wer die Heizung weit aufdreht,
sorgt für eine zu geringe Luft-
feuchtigkeit, die nicht gesund-
heitsförderlich ist und auch
dem Parkett zusetzt: Das Holz
schwindet, und die Fugen ver-
größern sich. Fachleute emp-
fehlen eine Raumtemperatur
von 20 bis 22 Grad Celsius und
eine relative Luftfeuchtigkeit
von circa 50 Prozent. Vorteil bei
Parkett: Die Fußbodenheizung
muss das Heizwasser nur auf
29 Grad erwärmen. An der Par-
kettoberfläche beträgt die Tem-
peratur dann 23 bis 24 Grad,
was den Holzbelag schont. Bei
nicht versiegeltem Parkett kann
das Holz auch seine Raumkli-
ma regulierenden Eigenschaf-
ten vorteilhaft ins Spiel brin-
gen. Denn es ist in der Lage,

Feuchtigkeit aufzunehmen und
wieder abzugeben.
Es sollte darauf geachtet wer-
den, dass Holzsorten für das
Parkett ausgewählt werden, die
optimal zur Fußbodenheizung
passen. Dabei spielen zwei
Werte eine wichtige Rolle: der
Wärmedurchlasswiderstand
und die Wärmeleitfähigkeit. Je
geringer der Wärmedurchlass-
widerstand und je höher die
Wärmeleitfähigkeit, desto bes-
ser funktioniert das Zusam-
menspiel mit der Fußbodenhei-
zung. Dunkle und harte Hölzer
wie Eiche, Kirsche, Nussbaum
und Esche leiten die Wärme gut
weiter und sind weniger anfäl-
lig für Quell- oder Schwundver-
halten. Daher eignen sie sich
besser als helle und weiche
Hölzer wie Fichte, Kiefer, Tanne,
Buche und Ahorn.

Die Frage nach der Dicke
Bei der Dicke des Bodens gilt
es zwischen Wärmeleit- und
Wärmespeicherfähigkeit abzu-

wägen. Je massiver und dicker
das Parkett, desto besser funk-
tioniert es als Wärmespeicher,
der die Temperatur lange stabil
hält. Allerdings braucht die
Wärme dann auch länger, um
an der Oberfläche anzukom-
men. Unabhängig von der Ver-
legeart empfehlen Fachleute
eine Parkettschicht von maxi-
mal 22 Millimetern Dicke. Wer
Wert auf schnelle Wärmelei-
tung legt, sollte ein Mehr-
schichtparkett wählen. Wer
möglichst lange die Wärme im
Boden speichern möchte, wird
zu Massivparkett greifen. In
beiden Fällen ist das Ergebnis
ein wohlig warmer Wohnge-
nuss bei niedrigen Heizkosten.

|red

Einladung zum Entspannen: Vor allem dunklere und harte Hölzer wie Eiche, Kirsche,
Nussbaum und Esche eignen sich für das Zusammenspiel mit einer Fußbodenhei-
zung. Dank seiner Fähigkeit, Feuchtigkeit aufzunehmen und wieder abzugeben,
sorgt Parkett für ein wohngesundes Raumklima. FOTO: 3DARCASTUDIO/STOCK.ABOBE/PIK
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CHECK AND WORK versorgt die Pfalz mit Photovoltaikanlagen
In Bobenheim-Roxheim zuhau-
se und weit darüber hinaus be-
kannt: Die CHECK AND WORK
GmbH ist Ihr zuverlässiger
Partner für Photovoltaikanla-
gen. Das Unternehmen instal-
liert in der kompletten Pfalz
und den anliegenden Regionen
Photovoltaikanlagen für Privat-
haushalte und Gewerbekun-
den.

CHECK AND WORK, das von ei-
nem dynamischen Team aus
Markus Holl, Elektromeister
und Betriebswirt des Hand-
werks, sowie den Ingenieuren
Martin Holl und Marcel Jäger
gegründet wurde, kombiniert
erfolgreich traditionelles
Handwerk mit modernsten
Technologien. Diese Verbin-
dung bildet die Grundlage für
ihre Arbeit und macht CHECK

AND WORK zu einem zuverläs-
sigen Partner für nachhaltige
Energiegewinnung.

Die Mission von CHECK AND
WORK ist klar definiert: Sie
möchten den Weg zur nachhal-
tigen Energiegewinnung so
einfach wie möglich gestalten.
Mit einer umfassenden per-
sönlichen Beratung und indivi-
dueller Planung sorgen sie da-
für, dass jede Photovoltaikan-
lage perfekt zu den Bedürfnis-
sen des Kunden und seiner
Umgebung passt.

Markus Holl, einer der Ge-
schäftsführer von CHECK AND
WORK, betont: „Wir sind stolz
darauf, die Brücke zwischen
bewährter Tradition und Inno-
vation zu schlagen. Unsere So-
laranlagen sind nicht nur effi-

zient und nachhaltig, sondern
auch auf die individuellen Be-
dürfnisse unserer Kunden zu-

geschnitten. Wir gehen die Ex-
tra-Meile, um sicherzustellen,
dass unsere Kunden das Beste

aus erneuerbarer Energie her-
ausholen.“

Ob für private Haushalte oder
gewerbliche Projekte, CHECK
AND WORK steht Ihnen als re-
gionaler und zuverlässiger
Partner für Photovoltaik-Anla-
gen zur Verfügung. Kunden
können sich auf die Erfahrung
und das Engagement eines er-
fahrenen Teams verlassen.

Für weitere Informationen und
Anfragen steht Ihnen das Team
von CHECK AND WORK gerne
zur Verfügung:

CHECK AND WORK GmbH
Im Südring 2,
67240 Bobenheim-Roxheim
Telefon: 06239 9742113
E-Mail: pv@checkandwork.de
Website: checkandwork.de

ANZEIGE ANZEIGE

Internationaler Energiespartag



1. März 2024 Seite 14Fieguth Amtsblätter: Bauen und Wohnen

Startschuss für die Energiewende

Heizen. Noch immer werden
rund drei Viertel aller Heizun-
gen in Deutschland mit Gas
oder Öl betrieben. Mit dem
Gebäudeenergiegesetz (GEG)
soll die notwendige Energie-
wende im Gebäudebereich
eingeleitet werden. Am 1. Ja-
nuar 2024 ist die zweite No-
velle des Gesetzes in Kraft ge-
treten. Damit ist klar: Ab Mitte
2028 müssen alle neuen Hei-
zungen zu mindestens 65 Pro-
zent mit erneuerbaren Energi-
en betrieben werden.

Viele Eigentümer sind des-
halb verunsichert: Was ist zu
tun? Welche Pflichten gibt es?
Im Zuge des GEG dürfen ab Ja-
nuar 2024 in Neubauten in-
nerhalb von Neubaugebieten
nur noch Heizungen installiert
werden, die zu 65 Prozent auf
erneuerbaren Energien basie-
ren. Für bestehende Gebäude
und Neubauten außerhalb von
Neubaugebieten gelten dage-
gen längere Übergangsfristen:
In Großstädten mit mehr als
100.000 Einwohnern müssen
beim Heizungstausch spätes-
tens ab dem 30. Juni 2026 kli-
mafreundliche Energien zum
Einsatz kommen. In kleineren
Städten ist der Stichtag der
30. Juni 2028. Achtung: Liegt
in den Kommunen beispiels-
weise bereits ein Beschluss
zur Gebietsausweisung für ein
Wärmenetz vor, der einen
kommunalen Wärmeplan be-
rücksichtigt, können frühere
Fristen gelten.

Funktionierende Heizungen
dürfen weiter betrieben wer-
den. Das gilt auch, wenn die
Heizung defekt ist, aber noch
repariert werden kann. Für
den Fall, dass ein Komplett-
austausch einer irreparablen
Gas- oder Ölheizung erforder-
lich ist, gibt es Übergangslö-

Die Heizungsanlage im Fokus

sungen und -fristen. Zunächst
kann eine gebrauchte oder ge-
mietete Gasheizung eingebaut
werden. Für Gasetagenhei-
zungen bestehen Übergangs-
fristen von fünf bis 13 Jahren,
um den Umstieg auf 65 Pro-
zent erneuerbare Energien
vorzubereiten. Ist ein An-
schluss an ein Wärmenetz
möglich, beträgt die Über-
gangsfrist maximal zehn Jah-
re.

Pflichten für neue Öl- und
Gasheizungen

Das GEG sieht vor, dass die
Kommunen bundesweit bis

Mitte 2028 festlegen müssen,
wo in den nächsten Jahren
Wärmenetze oder klimaneut-
rale Gasnetze ausgebaut wer-
den sollen – Großstädte sind
schon bis Mitte 2026 in der
Pflicht. „Bis dahin dürfen neue
Heizungen, die mit Öl oder Gas
betrieben werden, weiter ein-
gebaut werden. Ab 2029 müs-
sen sie aber einen wachsen-
den Anteil an erneuerbaren
Energien wie Biogas oder Was-
serstoff nutzen. Es ist daher
sinnvoll, schon heute an mor-
gen zu denken und beim Ein-
bau neuer Heizungen den
künftig erforderlichen Anteil

an Erneuerbaren zu berück-
sichtigen“, betont die Exper-
tin. Denn: Bis 2029 muss die
Heizung mit mindestens 15
Prozent erneuerbaren Energi-
en betrieben werden, 2035
mit mindestens 30 Prozent,
2040 mit mindestens 60 Pro-
zent und 2045 mit 100 Pro-
zent.

Förderung durch den Bund
Die Bundesförderung für ef-

fiziente Gebäude (BEG) unter-
stützt seit dem 1. Januar 2024
den Austausch alter, fossiler
Heizungen durch Heizungen
auf Basis erneuerbarer Energi-

en mit einem Investitionskos-
tenzuschuss von bis zu 70 Pro-
zent. Für den Heizungstausch
stehen folgende Investitions-
kostenzuschüsse zur Verfü-
gung.

Grundförderung von 30
Prozent: Diese gilt für alle
Wohn- und Nichtwohngebäu-
de und für alle Antragsteller-
gruppen. Für Wärmepumpen,
die Wasser, das Erdreich oder
Abwasser als Wärmequelle
nutzen oder ein natürliches
Kältemittel verwenden, gibt es
zusätzlich einen Effizienzbo-
nus von fünf Prozent.

Klimageschwindigkeitsbo-
nus von 20 Prozent: Der Bonus
gilt bis 2028 und ist für den
frühzeitigen Austausch alter
fossiler Heizungen bei selbst-
nutzenden Eigentümern vor-
gesehen. Danach sinkt er alle
zwei Jahre um drei Prozent.

Einkommensbonus von 30
Prozent: Von diesem Bonus
profitieren selbstnutzende Ei-
gentümer mit einem zu ver-
steuernden Haushaltseinkom-
men von bis zu 40.000 Euro
pro Jahr. Die Boni sind bis zu
einem Förderhöchstsatz von
70 Prozent kumulierbar.

Wichtig zu wissen: Die An-
tragstellung bei der KfW star-
tet voraussichtlich am 27.
Februar. Vorher gilt bereits
eine Übergangsregelung: An-
tragsteller können förderfähi-
ge Vorhaben umsetzen und
den Förderantrag ausnahms-
weise zu den neuen Konditio-
nen nachreichen. Fest steht
bereits, dass diese Über-
gangslösung nur für Vorhaben
gilt, die bis zum 31. August
2024 begonnen werden. Der
Antrag muss dann bis zum 30.
November 2024 eingereicht
werden. |red

Der Heizungsbauer kann Auskunft zu den Anforderungen an die Wärmequelle ge-
ben. FOTO: INTELLIGENT HEIZEN/THILO ROSS

Internationaler Energiespartag
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Wir sind Ihre
ImmobilienBÜROs
Geballte Kompetenz rund
um das Thema Immobilien
vom Rhein bis zur Haardt
und weit darüber hinaus.
Angenehme Frauen-Power
wird Ihnen begegnen. Mit
ganz viel Know How, Herz
und Verstand.
Drei ImmobilienBÜROs an
drei verschiedenen Stand-
orten mit zusammengefasst
über 50-jähriger Makler-Er-
fahrung und täglich frischer
Intuition. Das Immobilien-
geschäft ist unsere Leiden-
schaft. Wir lieben, was wir

tun!
Unsere Kunden mit ihren
Wünschen stehen im Vor-
dergrund. Wir begleiten Sie
als starker Partner, zeigen
Ihnen Wege auf und stecken
mit Ihnen gemeinsame Ziele
ab
- vom ersten persönlichen
Gespräch bis zur Schlüssel-
übergabe.

Unsere Erfahrung
– Ihre Zukunft
Wir freuen uns darauf, Sie
kennenzulernen.

ANZEIGE ANZEIGE Geld für den Hausbau
Finanzierung. Wer möchte
sein Geld nicht sicher unter-
bringen? Zudem, wenn es spä-
ter für einen Immobilienkauf
vorhanden sein muss. Wer im-
mer in dieser Situation ist, soll-
te die Möglichkeiten eines
Bausparvertrages prüfen. Gut-
haben in solchen Verträgen
gelten in der Finanzierung als
Eigenkapital, wovon zu gege-
bener Zeit ein entsprechendes
Quantum vorhanden sein soll-
te. Das Guthaben wächst durch
die Einzahlungen, gegebenen-
falls durch die Wohnungsbau-
prämie - ab diesem Jahr zehn
Prozent – und durch die Arbeit-
nehmersparzulage. Quasi wie
von selbst erwirbt man sich da-
mit gleichzeitig den Anspruch

auf ein Darlehen, dessen Zin-
sen von Vertragsabschluss bis
zur Rückzahlung des letzten
Cents gelten. Wer in Niedrig-
zinszeiten Bausparer wird,
kann steigenden Marktzinsen
gelassen entgegensehen und

Bausparer sind auf der sicheren Seite

braucht sich keine Gedanken
darüber zu machen, ob das
Geld sicher ist. Für Bauspar-
kassen gelten strenge Regeln,
deren Einhaltung von der Fi-
nanzaufsicht überwacht wird.

|(be.p)

Für einen Hausbau sollte rechtzeitig Geld zurückgelegt
werden. Mit einem Bausparvertrag kann man sich
gleichzeitig günstige Zinsen sichern. FOTO: AGENTUR LMZ

ImmobilienBÜRO

Isabelle König-Hoch

Hinterm Graben 2
67157 Wachenheim
Mobil: 0171 / 7341050
E-Mail: info@ib-koenig-hoch.de

ImmobilienBÜRO

Stephanie Menz

Fritz-Siegel-Straße 5a
76829 Landau in der Pfalz
Mobil: 0172 / 1365 388
E-Mail: info@ib-menz.de

ImmobilienBÜRO

Andrea Schilder

Schmiedgasse 35 
67227 Frankenthal
Mobil: 0170 / 555 111 6
E-Mail: info@ib-schilder.de

Ihre Partnerinnen rund um das Thema Immobilien
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www.bauhaus.info

67454 Haßloch, Fritz-Karl-Henkel-Straße 6

67071 Ludwigshafen-Oggersheim, Oderstraße 11
BAUHAUS GmbH & Co. KG Südwest, Sitz: Dudweiler Landstraße 14, 66123 Saarbrücken

BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

Große Vielfalt zum

Bauen
und Wohnen.



Was ist der Gewinn?
- Wertvolle Erfahrungen im pädagogischen Bereich
- Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die berufliche Zukunft
- Erwerb sozialer Kompetenzen
- Höhere Bildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten
- Anerkennung als Vorpraktikum für einen sozialen Beruf
- Sinnvolle Überbrückung bei Studienplatz- oder Ausbildungswartezeit
- Austausch mit anderen Teilnehmern des FSJ
Als Teilnehmer des FSJ erhältst du alle Leistungen zur Sozialversicherung,
monatliches Taschengeld, Verpflegungszuschuss und Unterkunftsgeld.
Bewerben kannst du dich direkt bei uns.
Schreibe uns eine E-Mail an: gs-tullaschule@woerth.de.
Nur Mut - wir freuen uns auf dich!

24.WörtherRock-ClassicundOldie-Night
Vorverkauf läuft
Am16.März istessoweit:die traditionelle (24.)WörtherRock-Classic&Oldie-
NightderHandballabteilungdesTVWörthstartet.DeröffentlicheVorverkauf
läuftbeiLottoAdaminderOttstraßeinWörth,beimBuchlädel imMaximilian-
Center und in Kandel, bei 4 You Post Lotto Maximiliansau und im Musikhaus
Schlaile in Karlsruhe. Wieder dabei ist die Band „Delta Rock“. Sie steht für
handgemachte Rockmusik aus dem Rhein-Neckar-Delta: kraftvoll, authen-
tisch und virtuos. Im Gepäck haben die acht Profimusiker Rockklassiker der
70er,80erund90er Jahre.ZumerstenMaldabei istdieBand„Blackbyrds“,die

schon bei „Rock am Altwasser“ glänzte. Die Band, die rockt, hat in ihrem Re-
pertoire eigentlich alles, was man sich von den Rolling Stones und den Beatles
wünschen kann. Komplettiert wird der Abend durch „RockXn“. Die Band aus
Hauenstein ist die Soul-Rock-Pop Unplugged-Formation im Südwesten und
steht für Musik und Entertainment auf höchstem Niveau. Sie zeichnet sich
durch einen unverwechselbaren mehrstimmigen Gesang und Spontanität –
alles gespielt mit eigener Note, tollem Groove und eigenem Sound aus.

Zum ersten Mal dabei: „Blackbyrds“

MehrgenerationenhausWörth
Die Woche im Mehrgenerationenhaus
(MGH) Wörth, Ahornstraße 5 im Über-
blick:
Montag: Wohlfühlgruppen Frauen 60+:
Nur mit Anmeldung
Kreativgruppe: 18 bis 19.30 Uhr
Kunst für Jedermann: 18 bis 20 Uhr mit Emad Al Sarem
Dienstag: Buchstäblich Fit: 14 bis 16 Uhr
Projekt „IT - vom Einsteiger bis Profi“: 16 bis 17.30 Uhr (jeden 1. Dienstag im
Monat)
Reparaturcafé: 18 bis 20 Uhr (jeden 1. Dienstag im Monat)
Mittwoch:Elterncaférundum:FürElternmitKleinkindern,9.30bis11.30Uhr
Café „MehrWert“: Offener Treff, 17 bis 19 Uhr
Familienkochkursreihe/Wörth isst bunt: 16.30 bis 19 Uhr
Donnerstag: Wört(h)er Treff: 10 bis 12 Uhr
Plaudercafé: 15 bis 17 Uhr, offener Treff für Senioren und alle Interessierten
„Kreativer Kindertanz“ für Drei- bis Sechsjährige mit einem Elternteil: 17 bis
18 Uhr. Information und Anmeldung unter Tel. 07271-1320013 oder E-Mail:
familienbuero-woerth@ib.de.
Freitag: Begegnungsräume: 17 bis 20 Uhr - Offener Treff für geflüchtete Fami-
lien und alle Interessierten
Reparaturcafé: Das gemeinsame Projekt von Neue Energie Wörth und MGH
setzt sichzumZiel,BürgerinnenundBürgereineMöglichkeit zubieten,ältere
und defekte Haushaltsgeräte und kleinere Möbelstücke durch erfahrene und
engagierte Helferinnen und Helfer wieder instand setzen zu lassen. Das
Reparaturcafé findet jedenerstenDienstag imMonatvon18bis20Uhr inden
Räumen des MGH in der Ahornstraße 5 statt. Nächster Termin: 5. März.
Kostenlose Schnupperstunde für Gitarren- und Ukulelenunterricht:
Freitags ab 18 Uhr, Anmeldung bei Peter Dümpelmann erforderlich unter Tel.
0151-64848398.
Familienkochkursreihe: Wir essen uns fit, eine leckere Familienküche für
alle! Die kostenlose Familienkochkursreihe 2024 startete am 27. Februar.
Wörth isst bunt: Kochtreff von Besuchern für Besucher. Bunte Rezepte aus al-
lerWelt zeigendieVielfaltdesMGH.NächsterTermin:6.März.Maximalzehn
Personen,Anmeldungtelefonischunter07271-8622odermgh-woerth@ib.de.
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Kinder- und Jugendzentrum Wörth; Kinder- und Jugendtreff Maximili-
ansau; Jugendtreff Büchelberg
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Montag: Teenietreff (13 bis 19 Jahre): 15 bis 19 Uhr
Lerncafé: 14 bis 18 Uhr
Queerer Treff: 14-tägig
Dienstag bis Donnerstag: Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 20 Uhr
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): 15.30 bis 17.30 Uhr
Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17.30 bis 20 Uhr
Freitag: Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 21 Uhr
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): 15 bis 17.30 Uhr
Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17.30 bis 21 Uhr
Aktionen im Kindernachmittag (ohne Anmeldung, einfach mitmachen, ab
sechs Jahre)
Freitag, 1. März: Koch- und Backtreff: Crêpes
Angebote mit Anmeldung:
Hip-Hop-Dance immer mittwochs, 17 Uhr für 13- bis 16-Jährige
Holzwerken für Kinder ab sechs Jahren, dienstags, 16.30 bis 18 Uhr. Anmel-
dung bitte unter Tel. 07271-8622.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): Mittwoch und Donnerstag, 15.30 bis 17.30
Uhr
Jugendtreff (ab 13 Jahre): Mittwoch, 18 bis 20 Uhr; Donnerstag, 18 bis 21 Uhr,
Freitag: 17.30 bis 21 Uhr
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
Der Kindernachmittag in Büchelberg für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahre.
Spiel, Spaß und Kreativität erleben. Immer freitags von 15 bis 19 Uhr. Einfach
vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Freitag, 1. März: Mario-Kart-Turnier
Alle Infos auch jederzeit auf:
Homepage: www.juzewoerth.de
Instagram: ib_streetwork_woerth
Facebook: www.facebook.com/juzewoerth
E-Mail: juze-woerth@ib.de
Youtube: IB Jugendzentrum Wörth am Rhein

ObstbäumeSchnittkurs
Maximiliansau.AmSamstag,9.MärzfindeteinSchnittkursmitpraktischen
TippsundAnwendungfürdieErziehungundErhaltungvonHalb-undHochst-
ämmen im Streuobstanbau statt.
Referent: Ernst Weisenburger
Treffpunkt:13.30UhrAmAussiedlerhof„Rotthof“ inMaximiliansau(Eierver-
kauf)
Teilnahmegebühr: 5 EUR. Der Gesamtbetrag wird an eine soziale Einrichtung
gespendet!
Bitte um Anmeldung bei Herrn Thomas Reichling, Tel. 0171-8398826.

NaturFreundeMaximiliansau
Mitgliederfrühstück am 9. März
Die NaturFreunde Maximiliansau laden ihre Mitglieder, gerne mit Partner
bzw. Familie, ein zum Mitgliederfrühstück am Samstag, 9. März, um 9 Uhr in
der Pfortzer Stubb.
Kosten:
7 EUR pro Erwachsener, ab 17 Jahren
5 EUR pro Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren
2 EUR pro Kind im Alter von 6 bis 11 Jahren
Kinder unter 6 Jahren sind frei.
Anmeldungen sind bis zum 5. März möglich unter:
naturfreunde-maximiliansau@t-online.de oder telefonisch unter 07271-
41416.

Gemeinsamer Theaterbesuch am 27. April im K2 des Kammertheaters
„Familie Braun“ heißt die Komödie, die die NaturFreunde Maximiliansau am
27. April besuchen werden. Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr.
Die Bahnanreise ist bereits um 15.55 Uhr ab der Haltestelle West geplant.
FahrkarteKVVistnichtimTheaterticketenthalten.VordemTheaterbesuchist
die gemeinsame Einkehr in „Wilmas Wunder“ in Karlsruhe vorgesehen, aber
kein Muss.
Karten zum Preis von 30 EUR können bis 20. März reserviert werden per E-
Mail:naturfreunde-maximiliansau@t-online.deodertelefonischunter:07271-
41416. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

SängervereinigungMaximiliansau
Jahreshauptversammlung am 18. März
Die Sängervereinigung Maximiliansau lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 18. März 2024, 20 Uhr (im Anschluss an die Sing-
stunde) in die Tullahalle ein.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Berichte des Vorstands.
Wünsche und Anträge können bis 14. März beim Vorstand eingereicht wer-
den.

MusikvereinHarmonieSchaidt
DerMusikvereinHarmonieSchaidt lädtseineMitgliederam8.März2024um
19.30 Uhr im Bürgerhaus in Schaidt zur diesjährigen Generalversammlung
ein.
Tagesordnungspunkte
1    Begrüßung
2    Berichte: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Jugendleiter
3    Aussprache zu den Berichten
4    Bericht der Kassenprüfer
5    Entlastung der Vorstandschaft
6    Bildung eines Wahlausschusses
7    Neuwahlen
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Dampfnudel-GenussbeimTuSSchaidt
Am Freitag, 15. März, ab 17 Uhr lädt der TuS 08 Schaidt zum ersten diesjähri-
gen Dampfnudel-Genuss ins TuS-Clubhaus, Waldstraße 11, Schaidt, ein.
Im Angebot sind frische Dampfnudeln mit Rindergulasch, Wein- oder Vanille-
soße. Bewirtung mit Getränken wird angeboten.
Zur besseren Vorbereitung wird um Platzreservierungen und Vorbestellun-
gen,zurAbholungundzumVerzehrvorOrtgebeten.DafüristeineBestell-Ruf-
nummer eingerichtet: 0162-7353085.
Dasbewährte„Abhol-Zeit-Management“wirdweiterangeboten.Sosollen län-
gere Wartezeiten vermieden werden. Deshalb wird darum gebeten, die be-
kannte zentrale Bestell-Rufnummer 0162-7353085 auch am Ausgabetag zu
nutzen.
Der TuS Schaidt freut sich auf viele Gäste!

ErzählnachmittagbeimHeimatverein
Schaidt. Am 14. März veranstaltet der Hei-
matverein Schaidt seinen 3. Erzählnach-
mittag im Bürgerhaus in Schaidt. In der
Zeit zwischen 15 und 17 Uhr können sich
Gäste und Mitglieder des Heimatvereins
Schaidt beispielsweise über frühere
Stammtischgeschichten, Schaidter Spitz-
namen sowie Hausnamen und deren Ge-
schichte austauschen. Es sind keine Themen vorgegeben. Sinn dieser Erzähl-
nachmittage ist es, diese Geschichten für die Nachwelt zu erhalten. Dazu wer-
den sie während der Veranstaltung festgehalten und zu einem späteren Zeit-
punkt ausgewertet und in der Topothek oder anderweitig veröffentlicht.
Der Heimatverein Schaidt freut sich auf viele Teilnehmer.

BienwaldkapelleBüchelberg
Schlagzeugerin oder Schlagzeuger gesucht
DieBienwaldkapelleBüchelbergsuchteinemotivierteSchlagzeugerinoderei-
nen motivierten Schlagzeuger.
Die Kapelle spielt gerne traditionelle Blasmusik, wie Polka, Walzer, Marsch,
aber auch moderne Bearbeitungen für Blasorchester. Die musikalischen Hö-
hepunktesinddasFrühjahrs-undAdventskonzert. ImSommersinddieMusi-
ker unterwegs, spielen bei befreundeten Musikvereinen und bei Veranstal-
tungen vor Ort. Donnerstags proben sie ab 19.30 Uhr im Probenraum und sit-
zen danach noch gerne zusammen.
Neben der Bienwaldkapelle gibt es seit vier Monaten eine Bläserklasse für Er-
wachsene, die dienstags um 19.30 Uhr probt und sich ebenfalls über eine
Schlagzeugerin oder einen Schlagzeuger freuen würde.
„Wir haben Dein Interesse geweckt? Du spielst noch kein Schlagzeug, möch-
test es aber gerne erlernen? Dann melde Dich bei uns!“
Kontakt: 01523-2752701, E-Mail: stm95@web.de.

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
Die Orientalische Küche und Alltagskultur kennenlernen kann man bei der
integrativen Kursreihe des Gemeindepädagogischen Dienstes Germersheim.
Der nächste Termin findet statt am Freitag, 8. März, 17 Uhr in der Carl-Benz-
Schule Wörth (ehemals IGS). Zubereitet werden: Okraschoten mit Lamm oder
vegetarisch: Osmanischer Reis, bunter Brokkolisalat, Mohn-Revani.
Bitte mitbringen: Messer, Schneidebrett, Restebox, Getränk.
Pro Abend: 20 EUR, zzgl. Lebensmittelkosten.
Infos und telefonische Anmeldung bei Bettina Eign, Tel. 07271-8693.
Weitere Termine nach dem Ramadan.

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 2.3.
Bienwaldhalle
17.00 Uhr männl. B Wörth/Kandel - Eckbachtal 2
Auswärts
11.00 Uhr m/w-F Speyer 2 - Wörth 2
13.00 Uhr m/w-F Hagenbach - Wörth 1
16.15 Uhr weibl. C Dudenhofen/Schifferstadt - Wörth
19.30 Uhr Frauen Bassenheim - Wörth 1
20.00 Uhr Männer Rodalben 1 - Wörth 1
Sonntag, 3.3.
Bienwaldhalle
11.00 Uhr männl. E Wörth 1 - Niederfeld
12.45 Uhr weibl. E Wörth 1 - Edigheim
14.30 Uhr weibl. D Wörth 1 - Trifels
16.15 Uhr männl. C Wörth 1 - Dansenberg 2
Auswärts
15.30 Uhr Männer Kaiserslautern 2 - Wörth 2
16.00 Uhr weibl. A Eckbachtal - Wörth
17.00 Uhr männl. E Kandel/Hagenbach 2 - Wörth 2
17.00 Uhr Männer Maxdorf - Wörth 3
Mittwoch, 6.3.
Bienwaldhalle
19.30 Uhr Männer Wörth 2 - Assenheim
Samstag, 9.3.
Bienwaldhalle
11.00 Uhr männl. E Wörth 2 - Dahn
12.30 Uhr männl. D Wörth - Waldsee
14.00 Uhr männl. C Wörth 2 - Offenbach 2
15.45 Uhr männl. B Wörth/Kandel - Göllheim/Eisenberg
17.30 Uhr Männer Wörth 2 - Offenbach 3
Auswärts
11.00 Uhr männl. C Kl.-Dansenberg 2 - Wörth 1
15.00 Uhr Minis Landau - Wörth
Sonntag, 10.3.
Bienwaldhalle
10.00 Uhr männl. E Wörth 1 - Niederfeld 1
11.30 Uhr weibl. B Wörth - Rheinauen
13.15 Uhr weibl. C Wörth - Wittlich
16.00 Uhr Frauen Wörth 1 - Wittlich
18.00 Uhr Männer Wörth 1 - Offenbach 2
Auswärts
11.25 Uhr weibl. D Südpfalz Tiger - Wörth

FußballderWoche
FC Bavaria Wörth
Samstag, 2.3.
13.00 Uhr C-Junioren Wörth – Billigheim-Ingenheim
15.00 Uhr B-Junioren Kandel/Maximiliansau – Wörth II
Sonntag, 3.3.
12.30 Uhr C-Klasse Wörth II – Herxheimweyher
15.00 Uhr A-Klasse Wörth – Hochstadt
Samstag, 9.3.
13.00 Uhr D-Junioren Knittelsheim – Wörth
15.00 Uhr B-Junioren Wörth II – Südwest Löwen
16.30 Uhr A-Junioren Landesliga Wörth/Hagenbach – Offenbach/Bellheim II
16.30 Uhr A-Junioren Kreisliga Hochstadt/Hainbach – Wörth/Hagenbach II
U21
Sonntag, 10.3.
15.00 Uhr A-Klasse Billigheim-Ingenheim II – Wörth
15.00 Uhr C-Klasse Leimersheim – Wörth II
Spielverlegungen/-absagen unter www.fcb-woerth.de.

Sport und Spiel
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FVP Maximiliansau
Sonntag, 3.3.
15.00 Uhr Herren A-Klasse Herxheim II – Maximiliansau
15.00 Uhr Herren C-Klasse Insheim – Maximiliansau II
Sonntag, 10.3.
12.30 Uhr Herren C-Klasse Maximiliansau II – Erlenbach II
15.00 Uhr Herren A-Klasse Maximiliansau – Erlenbach
Info zum Verein unter: www.fvp-maximiliansau.de.
SV Büchelberg
Sonntag, 3.3.
15.00 Uhr B-Klasse Sondernheim – U 23 Büchelberg
Samstag, 9.3.
16.00 Uhr Landesliga Alzey - Büchelberg 1
Sonntag, 10.3.
16.00 Uhr B-Klasse U23 Büchelberg - Hatzenbühl

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Samstag, 2.3.
18.00Uhr Oggersheim 2 - Herren 1
Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr Büchelberg 3 - Herren 6
Freitag, 8.3.
20.00 Uhr Herxheim 3 - Herren 5
Samstag, 9.3.
19.00 Uhr Herren 1 - SG Waldfischbach
19.00 Uhr Herren 2 - Haßloch
19.00 Uhr Herren 4 - Leimersheim 2
19.00 Uhr Herren 6 - Klingenmünster 7
19.00 Uhr Arzheim - Herren 3

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732,
fredi.bernatz@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin: Alina Menzel, Tel. 0151-14879948,
alina.menzel@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Samstag, 2.3.
Hagenbach: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 3.3.
Wörth, St. Theodard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Neuburg: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 4.3.
Wörth, St. Theodard: 14.30 Uhr Spielenachmittag für Alle
18.30 Uhr Abendlob
Maximiliansau: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung/Stilles Gebet
Mittwoch, 6.3.
Wörth, St. Theodard: 16.00 Uhr kfd-Tanzkreis
17.30 Uhr Kreuzweg
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 7.3.
Wörth, St. Theodard: 17.45 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 8.3.
Maximiliansau: 17.45 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Hl. Messe
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 10.3.
Wörth, St. Ägidius: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Fastenandacht
Hagenbach: 09.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Hungermarsch
Vortrag „Auf den Spuren des Heiligen Theodard“
Am Donnerstag, 7. März, findet im Pfarrheim St. Theodard ein Vortrag über
den Heiligen Theodard statt. Herzliche Einladung dazu!
Zeltlager Wörth 2024
Das diesjährige Zeltlager findet in der Zeit vom 14. bis 21. Juli in Wernersberg
statt. Teilnehmen dürfen Kinder von der 3. bis zur 7. Klasse. Die Kosten betra-
gen 100 EUR und sind bei Anmeldung in bar zu entrichten.
Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro in der Mozartstraße 19 möglich.
Weitere Infos sind auf der Homepage (www.hl-christophorus-woerth.de) zu
finden oder im Pfarrbüro zu erfragen.
Offene Kirchen:
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße) ab 10 Uhr.

EinladungzumFastenessen
AmSonntag,17.März,ab12Uhr,sindInteressierte imPfarrzentrumMaximi-
liansau, Elisabethenstraße 45 eingeladen zum Fastenessen.
Mitglieder der Gemeinde Maximiliansau bereiten ein Essen zu, dessen Erlös
MISEREOR zu Gute kommt.
Damit die Köchinnen disponieren können, wird um Anmeldung bis 12. März
gebeten.
Anmeldungen werden über das Zentrale Pfarrbüro entgegen genommen: Tel.
07271-6888 oder per E-Mail: pfarramt.woerth@bistum-speyer.de.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Samstag, 2.3.
Schaidt: 18.30 Uhr Vorabendmesse/Amt für die lebenden und verstorbenen
Mitglieder des Männergesangvereins Liederkranz Schaidt/Amt für Aliese
undEugenGuckert, fürKaroliene,FranzundKarlKuntzundalleAngehörigen
Kandel: 19.00 Uhr Multimediales Licht-Klang-Video in der Kirche; anschlie-
ßend Umtrunk
Sonntag, 3.3.
Minfeld: 08.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, es singt die Schola/Stiftsamt für Anton
und Angelika Steinhoff
Schaidt: 18.00 Uhr Fastenandacht
Steinweiler: 18.00 Uhr Fastenandacht
Dienstag, 5.3.
Minfeld: 18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des Monats aus der
Gemeinde Minfeld
Mittwoch, 6.3.
Steinweiler: 18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des Monats aus
der Gemeinde Steinweiler
Donnerstag, 7.3.
Schaidt: 18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des Monats aus der
Gemeinde Schaidt/Amt zu den Hl. Schutzengel (M. G.)

Kirche
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Freitag, 8.3.
Kandel: 18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des Monats aus der
Gemeinde Kandel
Samstag, 9.3.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.3.
Schaidt: 08.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.00 Uhr Eucharistiefeier; nach dem Gottesdienst „Eine Welt Ver-
kauf“/Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Simon-Treis und
Spaniol
Schaidt: 18.00 Uhr Fastenandacht
Steinweiler: 18.00 Uhr Fastenandacht

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311, pfarr-
amt.woerth@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: dienstags und donnerstags von 8.15 bis 12.30 und 14 bis 16 Uhr
Kirchen: Christuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6
Termine Christuskirche
Dienstag, 5.3.
15.15 Uhr Konfirmandenstunde im Gemeindehaus, Ottstraße 16
Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfarrer Andreas H. Pfautsch
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus, Ottstraße 16 für Kinder ab
drei bis acht Jahre, Lydia Würth
16.00 Uhr Konzert des Musikvereins Edelweiß Wörth - Eintritt frei, Spenden
werden gerne angenommen und gehen an die Kitas der Kirchengemeinde
Termine Friedenskirche
Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Walter Riegel
Dienstag, 5.3.
15.15 Uhr Konfirmandenstunde im Gemeindezentrum, Mozartstraße 6
Mittwoch, 6.3.
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, Pfarrerin Margret Lingenfelder
19.00 Uhr „Offene Trauergruppe“ - erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten,
bewältigen…, Kontakt: Pfarrerin Vera Ettinger, 0157-36817996
Donnerstag, 7.3.
09.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezent-
rum Friedenskirche. Kontakt: Christin Fleur Stöffler, Tel. 0163-6967934
19.00 Uhr Christ-Fried-Singers - gemeinsam singen in der Friedenskirche mit
Helmut Landes

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrerin A. Guttzeit)
Ab14.30bis17.00UhrEinladungzumKirchencafé insPestalozzihaus.Gemüt-
lichesBeisammensitzenbeiKaffee,TeeundKuchenundgutenGesprächen.
Dienstag, 5.3.
17.30 Uhr Erstes Treffen und Kennenlernen des Konfi-Jahrgangs 2025 Maxi-
miliansau und Hagenbach im Pestalozzihaus, Tullastraße 30
18.30 Uhr Infos über die Konfi-Zeit mit Eltern und Jugendlichen
Anmeldung zum Konfi-Kurs: Ab 5. März startet der neue Konfi-Kurs. Eltern,
deren Kind (Geburtsjahrgang 2010/2011) noch keine Einladung bekommen
hat und 2025 konfirmiert werden möchte, melden sich bitte im Prot. Pfarramt
Maximiliansau-Hagenbach, Tel. 07271-4777.
Mittwoch, 6.3.
19.00UhrAtempause inderPassionszeit - rausausderHektikdesAlltags!Bei
meditativen Gesängen aus Taizé, Gedanken zu Bibelversen, Stille und Gebet
wollen die Teilnehmer zur Ruhe kommen und Kraft tanken.
Freitag, 8.3.
09.30 Uhr Die Kirchenmäuse treffen sich im Pestalozzihaus (ab drei Monate
bis Eintritt Kindergarten)

Samstag, 9.3.
18.00 Uhr SamstagAbendGottesdienst im Pestalozzihaus (Pfarrerin A. Gut-
tzeit)
Osterfrühstück am Ostersonntag
Am Ostersonntag, 31. März, 6 Uhr, findet die diesjährige Auferstehungsfeier
mit Osterfeuer hinter dem Pestalozzihaus statt. Danach lädt die Gemeinde ein
zumgemütlichenOsterfrühstückmitBüfett.Besuchermüssennicht,aberdür-
fen sich gerne bereits einen Frühstückstisch nach diesem besonderen Gottes-
dienst reservieren, Tel. Pfarramt 07271-4777.
Jubelkonfirmation
Am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) wird in der Gemeinde Jubelkonfirmation ge-
feiert. In diesem Jahr betrifft es die Konfirmations-Jahrgänge 1974, 1964,
1959, 1954, 1949. Alle Jubelkonfirmanden, die in ihrer früheren Gemeinde
keine Möglichkeit zum Feiern haben, können sich im Pfarrbüro melden und
gerne ihr JubiläuminMaximiliansaumitfeiern.Daauchdie inMaximiliansau
Konfirmiertennichtallegefundenwerdenkonnten,umsieschriftlicheinzula-
den,dürfensiesichtrotzdemherzlicheingeladenfühlenundgerneanmelden.
Wer noch Kontakte zu weggezogenen Mitkonfirmanden pflegt, kann diese
Einladung gerne weitergeben. Es wird um Rückmeldung im Pfarrbüro bis 30.
April gebeten. Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr in Maximiliansau. Im
Anschluss besteht bei einem gemütlichen Kirchenausklang die Möglichkeit
zum Gespräch und Beisammensein.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 3.3.
10.15 Uhr Gottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche Niederotterbach, Pfarrerin Ka-
tharina Weber
Sonntag, 10.3.
10.15 Uhr Gottesdienst, Wolfgangskirche Freckenfeld, Diakon Rainer Brunck
Pfarramt
Das Pfarramt in Freckenfeld ist derzeit krankheitsbedingt nicht besetzt. Bei
Anliegen bitte an das Dekanat in Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002100 oder
E-Mail: dekanat.bad.bergzabern@evkirchepfalz.de wenden.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 3.3.
10.30 Uhr Berichts-Gottesdienst der Konfirmanden, Prot. Kirche Winden
Mittwoch, 5.3.
09.30 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe, Prot. Gemeinderaum Minfeld - zum Aus-
tauschenmitanderenEltern, sichkennenlernenundgemeinsamspielen,An-
sprechpartner: Daniela Haag, Tel. 07275-949839
Donnerstag, 7.3.
14.30UhrFrauenkreis–VortragmitErzählfigurenzumPsalm23,Referentin:
Diakonisse Anja Bein, mit Kaffee und Kuchen, Prot. Gemeindehaus Minfeld.
Alle Interessierten Frauen sind herzlich eingeladen. Wer nicht gut zu Fuß ist
unddeshalbabgeholtwerdenmöchte,kannsichbeiBedarfbeiElseBeyeroder
bei Nicole Schäfer-Morell melden.
Sonntag, 10.3.
10.30 Uhr Gottesdienst, mit Taufe, Prot. Kirche Minfeld
Bitte in jedem Fall aktuelle Änderungen im Schaukasten vor Ort und auf der
Homepage: www.kirche-minfeld-winden.de beachten.
Bürozeiten im Pfarramt:
Das Pfarramt in Minfeld ist ab sofort wieder erreichbar. Für Terminvereinba-
rungen erreicht man Pfarrerin Anna Thees unter Tel. 07275-913080 oder E-
Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet: www.kirche-min-
feld-winden.de.

FreikircheTreffpunktLeben
Sonntag, 10.3.
10.30 Uhr Gottesdienst, im Restaurant „L'Osteria Romano“ in Wörth, mit par-
allelem Kindergottesdienst und anschließendem Essen in geschlossener Ge-
sellschaft
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NähenfüreinengutenZweck
Hilfe für Frühchen und Sternenkinder
Der Verein Herzenssache – Nähen für Sternchen und Frühchen lädt herzlich
zum 1. Südpfälzer Nähtreff 2024 am Samstag, 2. März nach Schaidt ein. Ge-
meinsam wollen die Teilnehmer kleine Hosen, Strampler, Bodys und Decken
für die Kleinsten nähen. „Schnappt eure Nähmaschine, Schere, Garn und
sonstiges Zubehör, sowie idealerweise eine Mehrfachsteckdose.“ Stoffzu-
schnitte werden vom Verein bereitgestellt. Auch zum Stricken, Häkeln oder
Basteln sind Interessierte herzlich willkommen. Wollbienen und Bastelkünst-
ler bringen bitte ihr eigenes Material und Werkzeug mit. Anleitungen werden
vom Verein bereitgestellt. Die Organisatoren freuen sich auf einen schönen,
gemeinsamen Tag!
Wann: Samstag, 2. März, 10.30 bis 14 Uhr
Wo: Bürgerhaus Schaidt (Hauptstraße 121, 76744 Wörth am Rhein)
Es wird um Anmeldung per E-Mail an: region-west@herzenssache-nfsuf.de
oder telefonisch unter 07271-4980627 gebeten.
Für diejenigen, die aufgrund der kurzfristigen Ankündigung nicht kommen
können, wird schon einmal darauf hingewiesen, dass Ende Mai oder Anfang
Juni ein weiterer Nähtreff stattfinden wird. Das Datum wird frühzeitig be-
kannt gegeben.
Wersichbisdahin informierenmöchte, istherzlicheingeladensichperE-Mail
oder telefonisch an Julia Keiper unter oben stehenden Kontaktdaten zu wen-
den.

DRK-OrtsvereinWörth
Jahreshauptversammlung am 14. März
AmDonnerstag,14.März, findetum17Uhr imDRK-Heimdiediesjährige Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen des DRK-Ortsvereins Wörth statt.
Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.

AufrufderDRK-Kleiderkammer
Das DRK Wörth benötigt tragbare Kleidung vom Baby bis zum Erwachsenen,
in allen Größen.
Abgabemöglichkeit für die Kleiderspenden ist am 9. März, von 13 bis 14.30
Uhr und am 23. März, von 13 Uhr bis 14.30 oder nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 07271-6757 (Frau Erika Kauter).

TafelWörth

Die Tafel Wörth bittet aus gegebenem Anlass darum, unangemeldet keine Ge-
genstände auf dem Gelände der Tafel abzustellen. Außerdem weist sie in die-
sem Zusammenhang noch einmal darauf hin, dass aus Haftungsgründen kei-
ne Elektrogeräte angenommen werden können.

AmbulanteKinder-undJugendhospizdienst
„Windspiel“
Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst „Windspiel“ begleitet Famili-
en mit einem lebenszeitverkürzt erkrankten Kind oder Jugendlichen ab dem
Zeitpunkt der Diagnose und während der Erkrankungsphase.
Ebenso begleitet der Hospizdienst Familien mit einem schwerkranken oder
sterbenden Elternteil.
Bedürfnisorientiert werden die Familien zu Hause von haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitern beraten und im Alltag unterstützt. Zusätzlich werden ver-
schiedeneVernetzungsmöglichkeitenangebotenundderHospitzdienstarbei-
tet eng mit Pflegediensten, Elterninitiativen, Ärzten, Krankenhäusern ect. zu-
sammen.
Der Dienst steht allen Menschen offen und ist kostenfrei.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst „Windspiel“, Weißen-
burger Straße 1, 76829 Landau, Tel. 06341-178800, E-Mail: hospizdienst.lan-
dau@vinzentius.de.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke,
behinderte, hilfe- und pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehörigen
zu folgenden Themen: Alter, Krank-
heit, Behinderung, Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzier-
ungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Elke Duthweiler, Tel. 07271-9816530,
E-Mail: elke.duthweiler@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531,
E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis): Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im Katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Die Treffen der Selbsthilfegruppe Freundeskreis Blaues Kreuz finden jeweils
am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4. Freitag (Gruppenabend
für Betroffene und Angehörige) eines Monats um 19.30 Uhr im Katholischen
Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maximiliansau statt. Info und
Kontakt: Tel. 07271-126695 oder 07271-42680.

Rat und Hilfe
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Dr.KatrinRehak-NitscheMdL(SPD)
Aktion zum Frauentag am 8. März
Anlässlich des Internationalen Weltfrauentags am 8. März, verteilt die Land-
tagsabgeordneteDr.Rehak-NitscheRosenalskleinesDankeschön.ImStadtge-
bietWörthistsiegegen7.30UhrinWörthundgegen15UhrinMaximiliansau
anzutreffen.
Fragestunde auf Instagram am 5. März
Die Landtagsabgeordnete Dr. Katrin Rehak-Nitsche steht auch in den sozialen
Medien für Fragen der Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung und lädt des-
halb am 5. März, ab 20.30 Uhr zum Livestream „Instagram live“ ein. Nutzer,
die der Instagram-Seite von Dr. Katrin Rehak-Nitsche instagram.com/kat-

rin_rehak folgen, klicken auf den kleinen „LIVE“-Banner in der Story-Leiste,
um dabei zu sein. Während des Livestreams können Fragen eingegeben wer-
den, die die SPD-Politikerin direkt im Videochat beantwortet.
Bei weitergehenden Fragen wenden sich Interessierte gerne an das Büro von
Dr. Katrin Rehak-Nitsche unter Tel. 07271-5088088 oder schreiben eine E-
Mail an: buero@rehak-nitsche.de.

LandtagsabgeordneterMartinBrandl (CDU)
Bürgersprechstunde am 11. März
Der Landtagsabgeordnete und Parlamentarische Geschäftsführer der CDU-
LandtagsfraktionMartinBrandlbietetallenInteressierteneineBürgersprech-
stundeanamMontag,11.März,17bis18UhroderzueineranderenZeitnach
Vereinbarung. Bitte zuvor in jedem Fall einen konkreten Termin mit Brandls
BürounterE-Mail: info@brandl-martin.deoderTel.07272–7000611vereinba-
ren (sollte der Anrufbeantworter drangehen, erfolgt ein Rückruf).
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Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion

Extragroße Reichweite -

Attraktive Sonderpreise!

Bis zu 79.000 Haushalte,
inklusive Werbesperrvermerke.
11 Ausgaben im Landkreis DÜW, Rhein-
Pfalz-Kreis, Südpfalz und Südwest-Pfalz.

Ihre Ansprechpartner:

traudel.spindler-schlick.handelsvertretung@suewe.de, 06321 3939-64,

Freinsheim, Maxdorf, Mutterstadt, Deidesheim, Wachenheim, Bobenheim-Roxheim, Lambsheim-Hessheim

monika.richter@mediawerk-suedwest.de, 06321 3939-17, Haßloch, Böhl-Iggelheim

lars.robbe@mediawerk-suedwest.de, 07274 7001716, Wörth

michael.conzelmann@mediawerk-suedwest.de, 06331 8004-51, Waldfi schbach-Burgalben

Freinsheim, Maxdorf, Mutterstadt, Deidesheim, Wachenheim, Bobenheim-Roxheim, Lambsheim-Hessheim

Erscheint am
8. März 2024

8. März 2024

Profi tieren Sie von unserem Aktionsrabatt!

Anzeigenschluss ist am 
4. März 2024, 12 Uhr

Fit – gesund und schön
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Fliegen, Mücken und Co.
Insektenschutz. Wer kennt es
nicht: In heißen Sommernäch-
tengibtesdochnichtsSchöne-
res, als die Fenster weit zu öff-
nen und die heiße Luft des Ta-
ges durch die Kühle der Nacht
zu ersetzen - wären da nicht
die kleinen Plagegeister. Denn
Mücken und andere Insekten
können gerade in der Dämme-
rung zur Tortur werden. Ertei-
len Sie ihnen Hausverbot mit
dem passenden Insekten-
schutz.

Grundlegende Tipps vorab
Im Handel ist eine Vielzahl an
Produkten erhältlich, aus de-
nen Sie den passenden Insek-
tenschutz wählen können. Ein
wichtiges Kriterium für die
Dauerhaftigkeit ist nicht nur
die Art der Befestigung, son-
dern auch die Güte des Insek-

tengitters. Hier reicht die
Bandbreite von einfachem Po-
lyestergewebebishinzuhoch-
wertigem Fiberglas. Neben
der Qualität stellt sich aber
auch die Frage nach der „Far-
be„: Transparenz-Gewebe mit
feinsten Maschen sorgen für
die beste Sicht. Schwarze In-
sektenschutzgitter wiederum
wirken unauffälliger als helle-
re Ausführungen. Außerdem
gilt, je enger das Gitter gewebt
ist, desto zuverlässiger ist der
Schutz vor alle Arten von Pla-
gegeistern - teilweise auch vor
Pollen. Doch das Gitter sollte
nicht zu dicht sein, denn Sie
wollen ja weiterhin frische
Luft in der Wohnung haben.

Insektenschutz ohne Bohren
Insektenschutz mit Klebe-
Klettband im Fensterrahmen

So sperren Sie die Plagegeister aus
plus Fliegengitter ist am ein-
fachsten zu realisieren. Eine
weitere Variante ist die Fixie-
rung per Magnetband. Auch
dieses wird am Fensterprofil
befestigt, das ebenfalls mit
Magnetband umrandete In-
sektenschutzgitter haftet si-
cher vor dem Fenster oder der
Tür.AndersalsbeiderKlettva-
riantelässtsichhierdasGitter-
gewebe leicht und zerstö-
rungsfrei abnehmen. Wesent-
lich stabiler und langlebiger
sind komplette Insekten-
schutzrahmen, deren Spann-
rahmen meist aus Alu oder
Edelstahl hergestellt werden.
Diese sind zudem leichter zu
reinigen. Damit der Insekten-
schutz mit Klemmrahmen
wirksam ist, muss er aber ge-
nauaufdieFensteröffnungan-
gepasst sein. Bereits kleine
Ungenauigkeiten und Lücken
können dafür sorgen, dass In-
sekten doch ihren Weg ins
Haus finden. Um dem Rah-
men noch besseren Halt im
Fenster zu geben, empfehlen
sich Powerstrips am Fenster-
rahmen. Diese können nach
Gebrauch im Herbst wieder
rückstandsfrei entfernt wer-
den. Achtung: Die Klebefläche
am Fensterrahmen außen
muss vor Aufkleben der Strips
penibel gesäubert werden.
Eine weitere Lösung sind In-
sektenrollos. Diese lassen sich
einfach ausziehen, sobald sie
gebraucht werden. Wird der
Insektenschutznichtmehrbe-
nötigt, wird er einfach wieder
eingefahren. Bei der Nachrüs-
tung lässt sich ein Insekten-
schutzrollo in einer unschein-
baren Kassette in der Fenster-
laibung installieren, die kaum
ins Auge fällt. Bei neuen Fens-

tern kann ein Insektenschutz-
rollo direkt und unauffällig im
Rollladenkasten integriert
werden, sodass der Rahmen
bereits die notwendigen Führ-
schienen aus Aluminium oder
Kunststoff aufweist. Zudem
kanndieseVariantemitSmart
Home Systemen gekoppelt
werden. Insektenschutzrollos
eignen sich für Dachflächen-
fenster und immer dann,
wennaufderFensterbankBlu-
menkästen vorhanden sind.

Die Insektenschutztür
Eine Variante des Rollos sind
Insektenschutzplissees, die
sichseitlich falten lassen. „Das
raffinierte Design ermöglicht
die Montage in der Fensterni-
sche, am Fensterrahmen, an
der Gebäudefassade und in
derFührungvonRollläden,so-
dass der Plisseeschutz un-
sichtbar in einem seitlich an-
gebrachten Kasten verschwin-
det, wenn er nicht gebraucht
wird“, sagt Marcin Kloska,
Sales Director von DRUTEX,
einem der führenden Herstel-
ler von Fenster, Türen und
Rollläden in Europa. Anders

alsRollos,diefastnurfürFens-
ter geeignet sind, können falt-
barePlisseesvorallemfürBal-
kon- oder Terrassentüren ein-
gesetzt werden. Eine weitere
Lösung ist etwa eine Insekten-
schutztür mit festem Rahmen.
Verschlossen wird die Tür
wahlweise per Magnetver-
schluss oder in Kombination
mit einem Einbaurahmen per
Schnappverschluss. Gerade
die Modelle mit Einbaurah-
meneignensichfürnahezuje-
de Einbausituation und alle
Türarten.Pendeltürenwieder-
um öffnen nach innen und au-
ßen und ermöglichen so einen
einfachen Durchgang auch
dann, wenn Sie die Hände ge-
rade nicht frei haben. Hoch-
wertige Modelle verfügen
über einen automatischen
Schließmechanismus, zum
Beispiel per Magnet. Eine wei-
tere Möglichkeit ist die Flie-
gengittertür mit senkrecht
verlaufenden, sich überde-
ckenden Lamellen, die am un-
terenEndedurchGewichtebe-
schwert sind und nach dem
Durchgehen wieder magne-
tisch schließen. |itms

Insektenschutzrollos können mit dem Rollladen inte-
griert werden. FOTO: ITMS

Fliesenverlegung
Nietmann

www.f iesen-nietmann.de

 Fliesenverlegung
 Natursteinverlegung
 Balkonsanierung
 Altbausanierung

Paul-Klee-Ring 17 · 76744 Wörth

Telefon  0 72 71 - 95 22 04

Mobil  01 77 - 7 53 98 14

Anzeigensonderveröffentlichung

Bauen und Wohnen
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Energiesparen und Wohlfühlklima
Wärme. Angesichts hoher Gas- und
Ölpreise sowie langfristig unwägba-
rer Verfügbarkeiten fossiler Brenn-
stoffe und umweltschädlicher CO2-
Emissionen stehen nachhaltige Heiz-
lösungen und energiesparende Kon-
zepte hoch im Kurs. Raumklima-Spe-
zialist Kermi gibt fünf Tipps:
1. Wärmepumpe: Ein wichtiger
Schritt, um beim Heizen Umwelt und
Geldbeutel langfristig zu entlasten,
ist die Nutzung von erneuerbaren
Energien. Wärmepumpen zum Bei-
spiel erzeugen Wärme mit der frei
zur Verfügung stehenden Energie
aus Luft, Erde oder Wasser. Die hoch-
effizienten Luft/Wasser-Wärmepum-
pen x-change dynamic pro eignen
sich hier für Neubau und Sanierung.
Sie sind verfügbar in verschiedenen

Leistungsstufen und bieten zudem
serienmäßig eine Kühlfunktion.
2. Erneuerbare Energien kombinie-
ren: Noch nachhaltiger wird das Hei-
zen mit der Wärmepumpe, wenn sie
mit Strom aus der eigenen Photovol-
taik-Anlage betrieben wird. Zusam-
menmiteinemBatteriespeicherwird
die grüne Energie dann bevorratet
und ist flexibel nutzbar – auch für
weitereHaushalts-oderHaustechnik-
geräte, wie z.B. Elektroheizkörper
oder Elektro-Flächenheizungen. Die-
se können ergänzend eingesetzt wer-
den, etwa für Räume mit lediglich
kurzfristigem Wärmebedarf.
3. Fußbodenheizung oder Heizkör-
per: Als klassischer Partner für die
Wärmepumpe kommen häufig Fuß-
bodenheizungenzumEinsatz.Gutzu

Fünf Tipps für ein nachhaltiges Heizsystem
wissen: ImNeubau,abergeradeauch
beiRenovierungsprojektenistzudem
derWärmepumpenheizkörperx-flair
eine attraktive Alternative. Er wurde
speziell für den Betrieb mit moder-
nen Niedertemperatur-Wärmeerzeu-
gern wie Wärmepumpe oder Brenn-
wertgerät entwickelt und lässt sich
1:1andiebestehendenRohrleitungen
der alten Heizkörper anschließen –
für einfachen Austausch ohne auf-
wendige Umbauarbeiten.
4.HeizenundLüftengehörenzusam-
men: Ohne regelmäßigen Luftaus-
tauschkannesleichtzuSchimmelbil-
dung kommen. Aber über geöffnete
Fenster entweicht auch wertvolle
Heizenergie. Die praktische Lösung:
eine kontrollierte Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung. Mit den

zentralen oder dezentralen x-well
Lüftungsgeräten strömt die Frisch-
luftangenehmtemperierteinunddie
wertvolle Wärme bleibt in den Räu-
men.
5. ImSystemdenken:BeiderPlanung
eines effizienten Heizsystems ist vor
allem auch das reibungslose Zusam-
menspielderKomponentenentschei-
dend. Das Kermi System x-optimiert
bietet hier alles aus einer Hand: Ein-
zeln bereits auf maximale Effizienz
ausgelegt, können die Produktlösun-
gen ganz nach Bedarf modular zu-
sammengestellt werden und zeigen
kombiniert ihre volle Stärke – für ein
gesundes Wohlfühlklima und maxi-
male Energieeinsparung. Weitere In-
fos zu Heizen, Kühlen, Lüften auf ker-
mi.com/raumklima. |akz-o

Felix Rihm Heizung-Sanitär Meisterbetrieb
76744 Wörth am Rhein

Mobil: 0151 / 41 92 78 99

www.rihm.de • info@rihm.de

� HEIZUNGSBAU
� KUNDENDIENST
� SANITÄRINSTALLATIONEN
� BADSANIERUNGEN
� SOLARANLAGEN
� ERNEUERBARE ENEEEEEEEEERRRRRRRRGGGGGGGGIIIEEEEEEENNNNNNNNNN

Hochäckerstraße 8 · 76744 Wörth
Tel. 07271 41071 · www.franz-schaaf-gmbh.de
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Wir sind für Sie da ...Wir sind für Sie da ...

... für ein schönes

... für ein schönes

Zuhause!Zuhause!

SICHERN SIE

SICH IHREN WINTER-

RABATT VON BIS ZU

25 %

76870 KANDEL
ELSÄSSER STR. 40

HAUSTÜREN
FENSTER
MARKISEN · ROLLLÄDEN

JALOUSIEN · TORE
INSEKTENSCHUTZ
REPARATUREN

TEL. +49 (0) 72 75 - 23 69
WWW.GETTO-KANDEL.DE

HAUSMESSEFR 01.03.
FR 01.03.++SA 02.03.

SA 02.03.20242024

Ortszusteller gesucht (m/w/d)

Wir suchen direkt an Ihrem Wohnort

weitere Zusteller/Zustellerinnen ab 14 Jahre (m/w/d) für die Zustellung 

unserer Anzeigenblätter. Prospektverteilung am Freitag.

Bewerbungen an:

Presse Vertriebs-GmbH Wörth/Bad Bergzabern

Horstring 14 · 76870 Kandel

Tel. 07275 9896460
info-woerth@pvg-pfalz.de oder info-bergzabern@pvg-pfalz.de

... geeignet für alle Jugendliche die sich Ihr Taschengeld  

aufbessern möchten, aber auch für Hausfrauen/-männer, Rentner  

und für alle Arbeitssuchende, die eine gute und regelmäßige  

Verdienst möglichkeit suchen.

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Ne overdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816

AUFGEPASST!!!

Aushilfen (m/w/d) 

auf Minijob-Basis 
für unser Vereins - 
heim im Vogelpark 

Wörth gesucht. 

Kontakt: Theo Binkele, 
0152 / 54173278

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Wir sind eine große Hausarztpraxis und suchen  

für unser Team in Voll- und Teilzeit:

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
und für unseren 

Empfang (m/w/d) 

eine nette Person, die z. B. vorher im Hotel oder als Bürokauffrau tätig war.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail  
und ein persönliches Kennenlernen.

V E R S T Ä R K U N G  G E S U C H T !

Dr. Roland Jenisch · Hauptstraße 134 · 76744 Wörth-Schaidt 

E-Mail: Praxis@dr-jenisch.de

Gebrauchte Couch 
(2- oder 3-sitzig), 

in gutem Zustand und 

Tisch 
nach Maximiliansau 

gesucht. 

Tel. 07271 / 41998

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de

Extragroße Reichweite -

Attraktive Sonderpreise!

Bis zu 79.000 Haushalte,

inklusive Werbesperrvermerke.

11 Ausgaben im Landkreis DÜW, 

Rhein-Pfalz-Kreis, Süd-Pfalz und 

Südwest-Pfalz.

Ihre Ansprechpartner:

Traudel Spindler, 06321 3939-64, traudel.spindler-schlick.handelsvertretung@suewe.de |  

Freinsheim | Maxdorf | Mutterstadt | Deidesheim | Wachenheim | Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim

Monika Richter, 06321 3939-17, monika.richter@mediawerk-suedwest.de | Haßloch |Böhl-Iggelheim

Lars Robbe, 07274 7001716, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Wörth

Michael Conzelmann, 06331 -800451, michael.conzelmann@mediawerk-suedwest.de |  

Waldfschbach-Burgalben

Erscheint 
am 15. März 2024Anzeigenschluss: 11. März 2024, 12 Uhr

 

proftieren sie  

von unserem  

Aktionsrabatt! 

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion

Garten im

Frühlin


